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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Gradischnik und Genossen 

haben am 28. März 1990 unter der Nr. 5305/J an die Bundesregie­

rung eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Maß­

nahmen der Bundesregierung für Kärnten in der laufenden Gesetz­

gebungsperiode gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Welches sind die wichtigsten, in der XVII. Gesetzgebungspe­
riode vom Bund für Kärnten erbrachten Leistungen? 

2. Welche Maßnahmen sind in der XVII. Gesetzgebungsperiode in 
Kärnten noch vorgesehen?" 

Diese Anfrage beantworte ich namens der Bundesregierung wie 

folgt: 

Es ist festzuhalten, daß die Anfrage an die Bundesregierung 

gerichtet ist, obwohl die die Anfragesteller interessierenden 

Maßnahmen nicht von der Bundesregierung als Kollegialorgan, 

sondern von den einzelnen Bundesministern als oberste Organe 

der Vollziehung getroffen wurden. Unbeschadet dieser Tatsache 

habe ich zur Beantwortung der Anfrage von den einzelnen Res­

sorts stellungnahmen eingeholt. 
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Die Leistungen des Bundes bzw. noch geplanten Maßnahmen in di­

eser Legislaturperiode für das Bundesland Kärnten werden nach­

stehend für jedes Ressort getrennt dargestellt. 

Zu den Fragen 1 und 2: 

BUNDESKANZLERAMT 

Folgende Maßnahmen sind zu nennen: 

Die österreichische Arbeitsgemeinschaft für eigenständige Re­

gionalentwicklung (ÖAR) setzt seit 1987 im Kärntner Gail- und 

Lesachtal im Auftrag des Bundeskanzleramts Regionalberater zur 

Unterstützung von wirtschaftsprojekten ein. An dieser Entwick­

lungsmaßnahme hat sich seit 1989 auch das Land Kärnten oetei­
ligt. Für Unterkärnten stehen diesbezügliche Vorarbeiten (Er­

fassung des Entwicklungspotentials und der konkreten Ansatzmög­

lichkeiten) vor dem Abschluß, die ebenfalls vom Bund und Land 

gemeinsam getragen werden. 

Direkte wirtschaftsförderung des Bundes (ohne BÜRGES und Land­

wirtschaft) : 

Von den im Dokumentationssystem FINKORD erfaßten Förderungsein­

richtungen wurden in der Zeit vom 1.1.1987 bis 31.3.1990 für 

Projekte in Kärnten Förderungen in Höhe von 683 Mio S (Barwert) 

genehmigt. Damit wurden 376 Projekte mit einem Volumen von über 

5 Mrd S unterstützt. Auf Regionalförderungsgebiete entfielen 

davon Förderungen in Höhe von 440 Mio S für 202 Projekte mit 

einem Volumen von über 3 Mio S (siehe Beilage). 

Die Weiterführung der Regionalförderungen in verbesserter Form 

(verbesserte Richtlinien für Regionalprämie, vereinheitlichte 

Förderungsgebiete) , der sonstigen Förderungsaktionen und even­

tuell die Aufnahme der öAR-Regionalberatung in Unterkärnten 

(Landesbeteiligung noch offen) ist vorgesehen. 
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weitere Maßnahmen: 

Die Zahlungen aus dem Krankenanstalten-Zusammenarbeitsfonds an 

Betriebs- und sonstigen Zuschüssen, Investitionszuschüssen so­

wie Sonderzuschüssen aus dem Teilbetrag 2 und dem Teilbetrag 3 

an die Träger der Krankenanstalten in Kärnten betrugen für das 

Jahr 1987 S 458,726.173 sowie für das Jahr 1988 S 485,035.810, 

insgesamt somit S 943,761.983. 

Die Abrechnungen für das Jahr 1989 erfolgen im Jahr 1990. Die 

Zahlungen für das Jahr 1990 beruhen derzeit nur auf Schätzungen. 

Für den Ausbau des ärztlichen Funknotdienstes in Kärnten wurde 

im Jahr 1987 ein Betrag von S 50.000 geleistet. 

Für die Ärzteausbildung wurde im Jahr 1989 ein Betrag von S 

3,159.000, im Jahr 1988 ein Betrag von S 383.000 und im Jahr 

1989 ein Betrag von S 229.000 zur Verfügung gestellt. 

Auf dem Gebiet der Prophylaxe wurden für den Ankauf von Impf­

stoffen und Fluortabletten für das Land Kärnten im Jahr 1987 

insgesamt S 914.000, im Jahr 1988 insgesamt S 963.000 und im 

Jahr 1989 insgesamt S 919.000 aufgewendet. 

Ferner wurden zur Beratung und Betreuung von drogenabhängigen 

Personen den anerkannten Einrichtungen und Vereinigungen im 

Bereich des Landes Kärnten Förderungen gemäß § 22 SGG im Jahr 

1987 in Höhe von S 720.000, im Jahr 1988 in Höhe von S 600 .. 000 

sowie im Jahr 1989 in Höhe von S 800.000 gewährt. 

Die Subventionen an diverse Vereine mit dem sit~ in Kärnten 

betrugen im Jahr 1987 insgesamt S 3.000, im Jahr 1988 insgesamt 

S 4.000 sowie im Jahr 1989 insgesamt S 6.000. 

Darüber hinaus wurden noch weitere beträchtliche Mittel für 

Maßnahmen auf dem Gesundheitssektor eingesetzt, deren betrags­

mäßige Zuordnung nach Bundesländern aber nicht möglich ist. 
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Maßnahmen - insbesondere auf den Gebieten der Lebensmittelkon­

trolle, des Veterinärwesens, des Strahlenschutzes und des Gift­

wesens - kommen allen Teilen der Bevölkerung sowie allen Län­

dern und Gemeinden in gleicher Weise zugute. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Folgende konkrete Leistungen für das Bundesland Kärnten wurden 

erbracht: 

Das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten ist an den 

Vorarbeiten für die Errichtung eines österreichisch-ita­

lienisch-jugoslawischen Nationalparks "Tarviser Alpen" im Rah­

men der regionalpolitischen Zusammenarbeit der Vierer-(dem­

nächst Fünfer-)Gruppe beteiligt. Der von der Fünf-Staaten-Ar­

beitsgruppe in wien am 27. und 28.3.1990 ausgearbeitete Dekla­

rationsentwurf befaßt sich demnach u.a. auch mit diesem Natio­

nalparkprojekt. 

Von der Bundesregierung wurde erreicht, daß die Landesregierung 

von Kärnten von den slowenischen Stellen i.k.W. über alle Vor­

gänge (Abschaltungen u.a.) im Kernkraftwerk Krsko verständigt 

wird. 

Ausgaben für kulturelle Veranstaltungen im Ausland mit Wissen­

schaftern und Künstlern aus Kärnten: 

Kalenderjahr 1986 S 168.000 

1987 S 188.000 

1988 S 250.000 

1989 S 235.000 

Summe 1986 bis 1989 S 841.000 

Jänner bis März 1990 S 40.000 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 

Alle Maßnahmen, die der wirtschaft dienen und sich auf Gesamt­

österreich beziehen, sind selbstverständlich auch auf das Bun­

desland Kärnten anzuwenden. Dies gilt beispielsweise für fol­

gende Bereiche: 

Finanzierung von studien und Untersuchungen sowie Auswertung 

von deren Ergebnissen. 

Förderung der Aus- und Weiterbildung sowie der Beratung durch 

die wirtschaftsförderungsinstitute der Kammer der gewerbli­

chen Wirtschaft, aber auch durch die Ämter der Landesregie­

rungen. Hier sei insbesondere auf die Einrichtung der 14-tä­

gigen Aus- und Weiterbildungsseminare für Mitarbeiter lokaler 

und regionaler touristischer Organisationen hingewiesen. 

- Mitwirkung in allen einschlägigen Gremien, insbesondere auf 

bundesweiter und internationaler Ebene. 

- Versorgungssicherung durch Schrottlenkung und Zollbegünsti­

gung. 

- Förderung des österreichischen Holzproduktenexports. 

- Informationsstelle für Investoren. 

Tourismus und Wirtschaftsförderung: 

Im zeitraum 1.1.1987 bis 15.3.1990 sind im Rahmen der Förde­

rungsaktionen (Bürgesaktionen und Fremdenverkehrsaktionen) zur 

Unterstützung von Vorhaben im Bundesland Kärnten insgesamt 

400,299.149,-- Schilling zur Verfügung gestellt worden. Dieser 

Betrag teilt sich auf die einzelnen Förderungsaktionen wie 

folgt auf: 
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Aktion nach dem Gewerbestrukturver­
besserungsgesetz 1969 

Kleingewerbekreditaktion 

Existenzgründungsaktion 

Prämienaktionen im Fremdenverkehr 

Fremdenverkehrsförderungsaktion des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Angelegenheiten 

ERP-Aktion (Kreditvolumen) 

ERP-Ersatzaktion 

Fremdenverkehrsverkaufs­
förderungs aktion 

FAG-Aktion 

Schilling 

155,755.608,--

24,229.545,--

31,166.550,--

31,837.020,--

31,952.801,--

70,150.000,--

31,397.425,--

1,952.700,--

21,857.500,--

Ergänzend ist festzuhalten, daß von dem am 1.7.1985 zwischen 

dem Bund und dem Land Kärnten abgeschlossenen Abkommen zur ge­

meinsamen verstärkten Regionalförderung die Aktion nach dem 

Gewerbestrukturverbesserungsgesetz 1969 und die Kleingewerbe­

kreditaktion erfaßt werden. In den oben bei diesen Aktionen 

ausgewiesenen Förderungsmitteln in Höhe von 179,985.153,-­

Schilling sind 40,851.520,-- Schilling, die den erhöhten Regio­

nalförderungsanteil des Bundes aufgrund dieses Abkommens dar­

stellen, enthalten. 

Die Förderungsaktionen stehen weiterhin - auch für Vorhaben aus 

dem Bundesland Kärnten - uneingeschränkt zur Verfügung. 

Stärkeförderung: 

Im Rahmen der Stärke förderung wurden für Kärnten folgende Lei­

stungen erbracht: 

1987 

1988 

1989 

Schilling 

1,469.971,--

608.664,29 

584.577,--
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Für 1990 sind Förderungen im etwa selben Umfang wie für 1989 

vorgesehen. 

Gegengeschäfte: 

Im Zuge der Bemühungen, im Zusammenhang mit Ankäufen im Ausland 

vornehmlich durch das Bundesministerium für Landesverteidigung, 

aber auch von anderen Bundesdienststellen, mit den ausländi­

schen Lieferanten Verträge über einen wirtschaftlichen Aus­

gleich des Gegenwerts der Bezüge zu erreichen, konnten im Bun­

desland Kärnten ansässige Unternehmungen zusätzliche Auslands­

aufträge in der Höhe von 55,235 Millionen Schilling verbuchen. 

Investitionen für Fernwärmeleitungen. Fernwärmeerzeugungs- und 

Verteilanlagen: 

Im Rahmen dieser Aktion wurden im Zeitraum 1987 bis 1990 bei 

einem Gesamtinvestitionsvolumen von etwa 179,3 Millionen Schil­

ling Investitionszuschüsse in Höhe von ca. 9,6 Millionen Schil­

ling ausbezahlt. 

Des weiteren wurden für 1990 Anträge auf Gewährung eines Inve­

stitionszuschusses mit einem Investitionsvolumen von 122,7 Mil­

lionen Schilling eingebracht. 

Kleinkraftwerke: 

Im Rahmen dieser Aktion konnten im zeitraum von 1987 bis 1989 

für die Errichtung bzw. Aus- und Umbau sowie Erweiterung von 

Kleinkraftwerken mit einem Gesamtinvestitionsvolumen von 28,3 

Millionen Schilling Investitionszuschüsse in Höhe von 

2,436.400,-- Schilling ausbezahlt werden. 

Des weiteren wurden für 1990 Anträge auf Gewährung eines Inve­

stitionszuschusses mit einem Investitionsvolumen von 23 Millio­

nen Schilling eingebracht. 
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Bergbau: 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden aus Mitteln der Berg­

bau förderung für den Bereich des Landes Kärnten insgesamt 

197,050 Millionen SChilling aufgewendet. 

Die Beihilfen wurden zur Sicherung des Bestands des Blei-Zink­

erzbergbaus BleibergjKreuth, sowie zur Untersuchung und Auf­

schließung von Eisenglimmer- und Magnesitlagerstätten gewährt. 

Vorhaben zur Sicherung der Versorgung von Betrieben mit heimi­

schen mineralischen Rohstoffen sowie zur Sicherung des Bestands 

von Bergbaubetrieben können aus Mitteln der Bergbauförderung 

auch 1990 unterstützt werden. 

Bundeshochbau: 

Die im Bereich des Bundeshochbaus für Kärnten erbrachten bzw. 

vorgesehenen Leistungen sind der Beilage zu entnehmen. 

Bundesstraßenbau: 

Die im Bereich des Bundestraßenbaus für Kärnten erbrachten bzw. 

vorgesehenen Leistungen sind der Beilage zu entnehmen. 

Wohnhaus-Wiederaufbau- und Stadterneuerungsfonds: 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden vom Wohnhaus-Wieder­

aufbau- und Stadterneuerungsfonds die nachstehenden Maßnahmen 

in Gemeinden Kärntens gefördert: 

Für verkehrsberuhigende Maßnahmen flossen insgesamt 

21,915.933,-- Schilling an nicht-rückzahlbaren Beiträgen, 

8,800.000,-- Schilling an Darlehen sowie 1,330.000,-- Schilling 

an Zinsenzuschüssen an die Gemeinde Arnoldstein sowie an die 

stadt Villaeh. 
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Zur Durchführung von beispielhaften sanierungen vergab der 
Fonds an die Gemeinden Fresach, Spittal an der Drau, st. Andrä 
im Lavanttal, st. veit an der Glan und Bleiburg sowie an die 

Landeshauptstadt Klagenfurt insgesamt 5,242.000,-- Schilling an 

nicht-rückzahlbaren Beiträgen, 5,303.000,-- Schilling an Darle­

hen sowie 795.450,-- Schilling an Zinsenzuschüssen, wobei diese 

Mittel bereits größtenteils ausbezahlt wurden. 

Startwohnungen - starthilfe: 

Vom Bundes-Wohn- und siedlungsfonds wurden für die Schaffung 
von 51 Startwohnungen der Kategorie A in den Gemeinden Kappel 

am Krappfeld, Launsdorf sowie Klagenfurt zinsenlose Darlehen in 

Höhe von 25,378.000,-- Schilling zugesichert. 

Weiters wird vom Fonds den Mietern auf Antrag Starthilfe bei 

Vorliegen der Voraussetzungen des § 6 Startwohnungsgesetz bis 

zur Höhe des Hauptmietzinses, der sich nach der ausbezahlten 

Förderung berechnet/' gewährt, und zwar für alle in Kärnten mit 

einem Kostenaufwand von insgesamt 43,955.088,-- Schilling ge­

schaffenen 78 Startwohnungen. 

Aufgrund der Verländerung der Wohnbau förderung seit I. Jänner 

1988 ist mit Ausnahme der erwähnten Starthilfe eine Vergabe von 

Stadterneuerungsmitteln bzw. von Darlehen nach dem Startwoh­

nungsgesetz nicht mehr möglich. Dem Wohnhaus-Wiederaufbau- und 

Stadterneuerungsfonds bzw. dem Bundes-Wohn- und Siedlungsfonds 

obliegt nur mehr die Abwicklung der bereits zugesicherten Pro­

jekte. 

Wohnbauforschung: 

Seitens der Wohnbauforschung wurden im gegenständlichen Zeit­

raum 3 Projekte mit "insgesamt 3,398.600,-- Schilling an nicht­

rückzahlbaren Beiträgen gefördert. 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

I. ARBEITSMARKTPOLITIK 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden für das Bundesland 

Kärnten folgende Aufwendungen getätigt: 

1987 1988 1989 

in Mio S 

Arbeitsmarktförderung 

(arbeitsmarktpolitische Maßnahmen) 255,71 171,29 227,86 

SChlechtwetterentschädigung 27,77 24,93 27,71 

Arbeitslosenversicherung 1.444,92 1.395,55 1.299,03 

darunter: 

Arbeitslosengeld 842,80 789,17 725,35 

Notstandshilfe 214,03 218,19 190,93 

Sonderunterstützung 120,03 117,18 109,15 

Karenzurlaubsgeld 203,96 204 , 55 212 1 27 

1.728,40 1.591,77 1. 554,60 

Grundlage der von der Arbeitsmarktverwaltung im Bundesland 

Kärnten sowie im gesamten Bundesgebiet gesetzten Aktivitäten 

ist das jedes Jahr mit den Sozialpartnern erstellte arbeits­

marktpolitische Schwerpunktprogramm, das selbstverständlich 

regionalspezifischeBelange berücksichtigt. 

In den arbeitsmarktpolitischen Schwerpunktprogrammen der ver­

gangenen Jahre waren jeweils Maßnahmen zur Verbesserung des 

Arbeitsmarktservices, zum zielführenden Einsatz der Instrumente 

der Arbeitsmarktförderung sowie insbesondere Bemühungen um Per­

sonenkreise mit besonderen Beschäftigungsproblemen, wie bei­

spielsweise Frauen, ältere Arbeitskräfte und Langzeitarbeits­

lose, vorgesehen. Für den Rest der Gesetzgebungsperiode sind 

ähnliche Schwerpunkte zu erwarten. 
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II. VERSORGUNGSRECHT 

A) Leistungen nach dem Behinderteneinstellungsgesetz 

Jahr 1987 1988 1989 

in Mio S 

Zuschüsse und Darlehen für Be-

hinderte und deren Arbeitgeber 14,104 19,908 20,738 

Aufwendungen für geschützte 

Werkstätten 11,718 11,738 8,710 

Förderungen an Verbände 

und Vereine 1,144 1,391 1,111 

B) Leistungen nach dem Kriegsopfer- und Heeresversorgungsgesetz 

Versorgungsgebühren 

1987 

KOV 375,853 

HV 3,854 

Heilfürsorge 7,530 

Berufliche und soziale Maßnahmen 0,222 

Orthopädische Versorgung 6,646 

C) Leistungen nach dem Bundesgesetz über 

feleistungen an Opfer von Verbrechen 

Ersatzleistungen, Bestattungs­

kostenersätze und sonstiger 

Aufwand 0,767 

1988 

368,626 

4,698 

8,605 

0,115 

7,388 

die Gewährung 

0,649 

D) Leistungen nach dem Nationalfondsgesetz 

Zuschüsse an Einzelpersonen 0,407 0,589 

Abgeltung der erhöhten Um-

satzsteuer bei Lieferung von 

Kraftfahrzeugen für Behinderte 1,857 1,751 

1989 

366,429 

4,185 

9,253 

0,145 

6,818 

von Hil-

0,952 

0,733 

2,117 
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Leistungen nach den angeführten Gesetzen werden auch weiterhin 

erbracht werden. weitere Maßnahmen sind derzeit nicht geplant. 

E) Sofern Anspruchsberechtigte ihren Wohnsitz in Kärnten haben, 

werden Leistungen nach dem Opferfürsorgegesetz und dem Klein­

rentnergesetz erbracht. Der Aufwand für diese Leistungen kann 

aber nicht gesondert angegeben werden, weil er nur für das ge­

samte Bundesgebiet er faßt wird. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 

Die Leistungen, die erbracht wurden, sind den Beilagen zu ent­

nehmen. 

Dazu ist folgendes zu bemerken: 

- seite 1 und 2 (Erträge an den gemeinschaftlichen Bundesabga­

ben für Länder und Gemeinden): 

Eine Gesamtsumme ist auf Seite 2 für die einzelnen Jahre dar­

gestellt. 

- Seite 3 bis 9: 

Sonstige Zuweisungen an die Länder und Gemeinden, gegliedert 

nach Jahren, wobei für das Jahr 1987 für die Gemeinden im 

Bundesministerium für Finanzen keine Unterlagen vorhanden 

sind. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Bundespolizei: 

Für die Bundespolizeibehörden im Bundesland Kärnten wurden ins­

gesamt 47 Kraftfahrzeuge angekauft. 

Zur Verwendung bei der Seepolizei wurden 2 Motorboote (Strei­

fen- und Rettungsboot) angeschafft. 
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Im Fernmeldebereich wurden stationäre Funkgeräte bzw. Kfz-Funk­

geräte, Handfunksprechgeräte u.a. angekauft. 

Bundesgendarmerie: 

Für die Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs der Gendarmerie­

posten im Bundesland Kärnten (Beschaffung von Verbrauchsmate­

rialien, Treib- und Brennstoffen, Energiebezügen sowie Instand­

haltung von Kraftfahrzeugen) mußten pro Jahr insgesamt 

17,500.000,-- S aufgewendet werden. 

An Kraftfahrzeugen wurden beschafft: 

1987: 51 Fahrzeuge mit einem Kostenaufwand von S 6,508.341,--

1988: 28 Fahrzeuge mit einem Kostenaufwand von S 4,323.795,--

1989: 26 Fahrzeuge mit einem Kostenaufwand von S 3,568.958,--

Summe S 14,401. 094,--

Fernmeldegeräte im Werte von S 6,136.813,-- wurden beschafft 

und zugewiesen. 

Weiters wurden bei 14 Gendarmeriedienststellen die Fernsprech­

anlagen durch Anmietung erneuert bzw. erweitert. 

Für die Amtsausstattung, den Ankauf von Büromaschinen und von 

Ausrüstungsgegenständen verschiedener Gendarmerieposten wurden 

im Verlauf der XVII. Gesetzgebungsperiode für das Bundesland 

Kärnten insgesamt rd. S 2,200.000,-- aufgewendet. 

Im Bereich der Bundespolizei ist die Anschaffung weiterer 

Kraftfahrzeuge für 1990 geplant: 

Für das Jahr 1990 ist im Bereich der Bundesgendarmerie noch der 

Austausch von 39 Fahrzeugen mit einem voraussichtlichen Kosten­

aufwand von ca. 8,590.000,-- S vorgesehen. 
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In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden mit organisatorischer 

und finanzieller Unterstützung des Bundesministeriums für Inne­

res in 25 Gemeinden Kärntens Selbstschutz zentren eingerichtet. 

Darüber hinaus wurden dem Land Kärnten für den Auf- bzw. Ausbau 

des Warn- und Alarmsystems sowie den Hilfs- und Rettungsorgani­

sationen für Investitionen im Bereich des zivilschutzes finan­

zielle Mittel zur Verfügung gestellt. 

Im einzelnen wären anzuführen: 

a) Finanzielle Unterstützung der Hilfs- und Rettungsorganisa­

tionen für die Mitarbeit in den Selbstschutz zentren durch 

das Bundesministerium für Inneres: 

1987: 

1988: 

1989: 

insgesamt: 

S 

S 

S 

s 

109.799,--

93.002,--

113.290,--

316.091,--

================ 

b) Mittel des Katastrophenfonds entsprechend der Vereinbarung 

gemäß Artikel 15a B-VG über den Auf- und Ausbau des Warn­

und Alarmsystems (BGBI.Nr. 87/88): 

1987: 

1988: 

1989: 

insgesamt: 

S 3,573.893,-­

S 3,573.893,-­

S 3,573.893,--

S 10,721.679,--

=============== 

c) Mittel des Katastrophenfonds zur Beschaffung von Kata­

stropheneinsatzgeräten der Feuerwehren: 

1987: 

1988: 

1989: 

insgesamt: 

S 10,769.261,--

S 10,219.986,--

S 10,376.306,--

S 31,365.553,--

================ 
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d) Subvention des Bundesministeriums für Inneres für die Feuer­

wehren: 

1987: 

1988: 

1989: 

insgesamt: 

S 

S 

S 

S 

162.400,--

150.000,--

153.000,--

465.400,--

============= 

Die angeführten finanziellen Mittel werden in annähernd glei­

cher Höhe auch im Jahre 1990 erbracht werden. 

Die Erhaltung der in österreich gelegenen Kriegsgräber des 1. 

und 2. Weltkriegs obliegt in Ergänzung einer Pflege von anderer 

seite aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen dem Bund. 

OQwohl für diese Aufgabe Mittel vom österreichischen Schwarzen 
Kreuz und vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge zur Ver­

fügung gestellt werden, mußten im Jahre 1987 für die laufende 

Instandhaltung der im Bun~esland Kärnten vom Bund zu betreuen­

den Kriegsgräberanlagen S 9.015,-- aufgewendet werden. 

Im Jahre 1988 wurden S 7.215,-- im Jahre 1989 S 9.700,-- für 

die laufende Instandhaltung benötigt. 

Für 1990 ist mit Kosten in der Höhe von ca. S 10.000,-- für die 

Kriegsgräberfürsorge zu rechnen. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden die systemisierten 

Planstellen für nichrichterliche Bedienstete beim Landesgericht 

Klagenfurt von 72,5 auf 81,5 und bei den Bezirksgerichten von 

228,5 auf 235 aufgestockt. 

In Villach und Klagenfurt wurden zwei weitere NotarsteIlen er­

richtet. 
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Für die Erweiterung und Verbesserung der Einrichtung sowie der 

maschinellen Ausstattung der Gerichte in Kärnten wurden in der 

laufenden Gesetzgebungsperiode vom Justizressort insgesamt rund 

9,2 Mio Saufgewendet. 

Umfangreiche Baurnaßnahmen dienen - auch im Interesse der recht­

suchenden Bevölkerung - einer besseren Unterbringung der Kärnt­

ner Gerichte. So wurden - aus Mitteln des Bundesministeriums 

für wirtschaftliche Angelegenheiten - beim Landesgericht Kla­

genfurt für einen Umbau und für Sanierungsmaßnahmen 286 Mio S 

aufgewendet. Dazu kommen - ebenfalls unter Heranziehung von 

Mitteln des Bundesroinisteriums für wirtschaftliche Angelegen­

heiten - die Generalsanierung und die Erweiterung (Mitunter­

bringung der Außenstelle Villaeh) des landesgerichtlichen Ge­

fangenenhauses Klagenfurt, deren Kosten ca. 286 Mio S betragen. 

In Ausführung stehen derzeit der Umbau und die Generalsanierung 

der Gerichtsgebäude in Villach (50 Mio S) und Ferlach (32 Mio 

S) sowie Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen beim Bezirksge­

richt Spittal a.d. Drau (9,3 Mio S). Geplant sind weiters ein 

Zu- und Umbau beim Bezirksgericht spittal a.d. Drau sowie ein 

Neubau des Bezirksgerichts Feldkirchen. 

Die Arbeiten des Bundesministeriums für Justiz für eine Moder­

nisierung des Gerichtsbetriebs durch Umstellung des GrundbuchS 

auf autoroationsunterstützte Datenverarbeitung und den Einsatz 

der automationsunterstützten Datenverarbeitung im zivilgericht­

lichen Verfahren sind in Kärnten sehr weit fortgeschritten: Die 

umstellung des Grundbuchs wurde in dieser Legis~aturperiode 

abgeschlossen, das zivilgerichtliehe Verfahren wird seit Ende 

1988 bei allen Kärntner Bezirksgerichten mit Hilfe der autoroa­

tionsunterstützten Datenverarbeitung geführt. 

Zu den Leistungen des Bundes für das Land Kärnten zählen auch 

die von den Gerichten bewilligten Unterhaltsvorschüsse. In den 

Jahren 1977 bis 1989 wurden in Kärnten rund 110 Mio S an Unter­

haltsvorschüssen für minderjährige Kinder ausgezahlt; im selben 

zeitraum wurden 57 Mio S von Unterhaltsschuldnern hereinge­

bracht. 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR LANDESVERTEIDIGUNG 

Die wichtigsten erbrachten Leistungen bzw. noch vorgesehenen 
Maßnahmen ersuche iCh, den beiliegenden übersichten zu entneh­

men. Im Sinne der Fragestellung fanden dabei Ressortmaßnahmen 

auf den Gebieten des Versorgungswesens (Beschaffungen, Repara­
turen, Baumaßnahmen, Verpflegung etc.) sowie der Assistenz- und 

Hilfeleistung durch das Bundesheer und des Personalwesens inso­

weit Berücksichtigung, als sie für das Bundesland Kärnten bzw. 
seine Bewohner im weitesten Sinn von Bedeutung erscheinen. 

Zusammenfassend ist somit hervorzuheben, daß im zeitraum Dezem­
ber 1986 bis Februar 1990 für das Bundesland Kärnten Aufwendun­
gen in der Höhe von insgesamt rund S 847,995.000,-- (Beilage) 
getätigt wurden. Was die Höhe der für die laufende Gesetzge­

bungsperiode noch vorgesehenen Ausgaben (Schätzung: rund 233 

Mio S) betrifft (Beilage), so ist zu bemerken, daß in der be­

treffenden übersicht Assistenz- und Hilfeleistungen des Bundes­

heers sowie Personalmaßnahmen nicht berücksichtigt sind, weil 

sich Maßnahmen in diesen Bereichen jeglicher Prognose entziehen. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Die Leistungen des Bundesministeriums für Land- und Forstwirt­

schaft für das Bundesland Kärnten ergeben sich aus verschieden­

sten Förderungsmaßnahmen. Die Daten für das Jahr 1990 liegen 

zum Teil noch nicht vollständig vor, zum Teil sind sie als vor­

läufig anzusehen. 

LANDWIRTSCHAFTLICHE MAßNAHMEN 

Bereich der pflanzlichen Produktion 
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geförderte Jahr Fläche Prämien 
Maßnahmen in ha in S 
Raps 1987 11 168,300 

1988 40 459.200 

1989 

öl sonnenblumen 1987 42 764.400 

1988 63 834.120 

1989 

Sojabohnen 1987 

1988 

1989 68 925.480 

Körnererbsen 1987 2.056 10.280.000 

1988 2.341 10.534.500 

1989 2.102 7.357.000 

Ackerbohnen 1987 21 126.000 

1988 16 88.000 

1989 25 112.500 

Summe 

Alternativen 1987 2.130 11.338.700 

1988 2.460 11.915.820 

1989 2.195 7.470.425 

Kleinalternativen 1987 6 31. 200 

1988 12 63.600 

1989 7 41. 650 

Grünbrache 1987 78 504.590 

1988 529 3.361. 670 

1989 1.148 7.600.254 

Pflanzen- und 

Futterbau 1987 5.000 

1988 15.000 

1989 
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Flachs 1987 82.000 

1988 215.387 

1989 264.500 

Saatgutwirtschaft 1987 20.000 

1988 50.000 

1989 70.000 

Pflanzenschutz 1987 46.122 

1988 69.300 

1989 55.000 

insgesamt: 1987 2.214 12.027.612 

1988 3.001 15.690.777 

1989 3.350 15.501. 829 

Gartenbau: 

Schulung und 
Aufklärung 

Beiträge für Beiträge für 
Pächterbetriebe Ankauf neuer 

Lochfolien bzw. 

Beiträge ,für 
energiesparende 

Maßnahmen 

1987 

1988 

1989 

Obstbau: 

1987 

1988 

1989 

65.000,--

65.000,--

35.000,--

29.000,--

130.000,--

Schulung und 
Aufklärung 

62.000,--

25.000,--

25.000,--

Bereich der tierischen Produktion 

Abdeckvliese 

5.000,--

Entlastung 
Apfelmarkt 

490.000,--

476.000,--

396.000,--
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1987 1988 1989 

Rinderzucht 1.700.000,-- ·2.680.000,-- 2.560.000,--

Mutterkuhhaltung 16.714.000,-- 19.644.000,-- 17.918.000,--

Milchwirtschaft 240.000,-- 100.000,-- 80.000,--

Schweinezucht 110.000,-- 140.000,-- 190.000,--

Schafzucht 675.000,-- 354.000,-- 486.000,--

Pferde zucht 145.000,-- 160.000,-- 160.000,--

Bienenzucht 40.000,-- 962.000,-- 987.000,--

sonstiges 247.000 l --

Gesamt 19.624.000,-- 24.040.000,-- 22.628.000,--

Für 1990 sind Förderungsbeiträge in ähnlicher Höhe wie für 1989 

vorgesehen. 

Bergbauernzuschüsse 

Bergbauernzuschuß Vergütung des allgemeinen 
(BBZ) Absatzförderungsbeitrages 

(aAFB) 
Betriebe Schilling Betriebe Schilling 

1987: 7.292 71,897.000,-- 2.065 15,771.469,--

1988: 

1989: 

Zw.Su: 

1990 *: 

Summe: 

7.216 

7.481 

7.480 

73,907.200,--

91,209.000,--

237,013.200,--

96,300.000,--

333,313.200,--

2.051 

1. 999 

1.990 

13,593.740,--

6,952.064,--

36,317.273,--

6,900.000,--

43,217.273,--

* Schätzung (BBZ - Zone 4,3,2; aAFB - Zone 4 + 3); 

Verkehrserschließung 

Jahr 

1987 

1988 

1989 

Summe 

Bauaufwand 

Mio S 

111,0 

101,9 

108 1 5 

321,4 

davon Bundesmittel Bauleistung 

Mio S (fiktiv) 

km 

38,6 82,5 

39,9 74,3 

43 1 3 74 1 3 

121,8 231,1 
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Bauaufwand von 

davon Bund 

Bauleistung (fiktiv) 

zu rechnen. 

- 21 -

110,9 Nio S 

35,5 Nio S 

66,0 km 

166 zur zeit laufende Bauvorhaben werden fortgeführt bzw. abge­

schlossen. 

Agrarische Operationen 

Förderungsgegenstand: 

Grünausstattung (Grundaufbringung zur Sicherung sowie Schaffung 

von wertvollen Flächen für einen gesunden Landschaftshaushalt 

und die Ausgestaltung dieser Flächen) 

Wegebau zur Aufschließung der neugeordneten Flur 

1987 

500 

Überweisungen - Agrarische operationen 

in Tausend S 

1988 1989 

400 400 

1990 Summe 

vorl. XVII. Gesetzes­

Periode 

400 1,700 

Mineralölsteuervergütung 

1987 64,751.874 S 

1988 64,538.655 S 

1989 

1990 

64,099.097 S 

voraussichtlich wie 1989. 
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Agrarinvestitionskredite, Agrarsonderkredite und ERP-Kredite 

1987 

1988 

1989 

1987 

1988 

1989 

S 

S 

S 

S 

S 

S 

AIK 

216,287.000,--

248,541. 000,--

243,492.000,--

ASK 

5,086.221,--

4 e 378.627,--

4,354.128,--

Dar!. Nehmer 

663 

688 

663 

Dar1. Nehmer 

36 

38 

29 

Für 1990 liegen noch keine statistischen Daten vor. 

• _____ .. ........-.=-0=--• ..,.. .. ....-... _'-" 

86/87 S 

87i88 S 

88/89 S 

89/90 S 

ERP 

1,000.000,--

16,800.000,--

17,800.000,--

37,000.000,--

Dar!. Nehmer 

1 

3 

2 

2 

Die Maßnahmen werden im Rahmen der Kreditaktionen in der lau­

fenden Legislaturperiode fortgeführt. 

Förderung für Werbung und Markterschließung bzw. Ausstellungen 

und Messen: 

Hiefür wurden in den Jahren 1987 bis 1989 rd. S 998.000,-- auf­

gewendet. 

Für 1990 liegen Anträge auf Unterstützung der Aufwendungen für 

diverse Werbe- und Marketingprojekte vor bzw. wurden angekün­

digt. 
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Direktzahlungen in benachteiligten Gebieten und landwirtschaft­

liche Regionalförderung 

Diesbezüglich darf auf die Beilage verwiesen werden. 

LANDARBEITEREIGENHEIMBAU 

Für das Bundesland Kärnten wurden Förderungsmitte1 des Bundes­

ministeriums für Land- und Forstwirtschaft in folgender Höhe 

überwiesen: 

1987 

1988 

1989 

Gesamt 

S 

S 

S 

S 

3,039.510 

2,251. 460 

2,537.540 

7,828.510 

WASSERWIRTSCHAFTLICHE MAßNAHMEN 

Für Hochwasserschutz-Sofortmaßnahmen, Instandhaltungs- und re­

guläre Baumaßnahmen an Bundesflüssen und Interessentengewäs­

sern, einschließlich Regulierung Kleiner Gewässer, wurden Bun­

desmittel in folgender Höhe bereitgestellt: 

Bundesflüsse (Ausgaben in Mio. Schilling) 

1987 

1988 

1989 

1990 

34,200 

24,000 

21,000 

21,000 (voraussichtlich) 

Internationale Gewässer (einschließlich Kleine Gewässer) 

1987 

1988 

1989 

1990 

20,247 

24,500 

25,560 

20,000 (voraussichtlich) 
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Landwirtschaftlicher Wasserbau (Grüner Plan - Ausgaben in Mio. 

Schilling) 

1987 

1988 

1989 

1990 

1,500 

1,300 

0,500 

0,500 (voraussichtlich) 

FORSTLICHE MAßNAHMEN 

Bezüglich der forstlichen Förderungsmaßnahmen für das Bundes­

land Kärnten darf auf die Beilage verwiesen werden. 

Wildbach- und Lawinenverbauung 

wildbachver Lawinenver Gesamt 

bauung I;!auung §!ymm~ 

1987 82,417.000 3,860.000 86,277.000 

1988 74,465.560 4,851. 440 79,317.000 

1989 88,970.150 6,696.750 95,666.900 

1990 (vorauss. ) 85,400.000 6,595.000 91,995.000 

BUNDESMINISTERIUM FÜR ÖFFENTLICHE WIRTSCHAFT UND VERKEHR 

POST- UND TELEGRAPHENVERWALTUNG 

Postdienst 

Im Interesse einer bestmöglichen Postversorgung wurde bzw. wird 

laufend an der Verbesserung des Serviceangebots gearbeitet. 

Während der XVII. Legislaturperiode wurden bzw. werden rund 50 

Postämter in neue kundengerechte Räume übersiedelt oder umge­

baut bzw. erweitert und modernisiert. 

Für die Motorisierung der Landzustellung wurden .. den Postämtern 

im Zeitraum 1987 bis 1989 insgesamt 8 Kraftfahrzeuge zugewie­

sen; für das laufende Jahr ist die zuteilung von weiteren 6 

Kraftfahrzeugen geplant. 
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Fernmeldedienst 

Die Fernmeldeinfrastruktur (Telefon- und Datennetze einschließ­

lich Mobilfunknetz) wurde zur Bewältigung der Verkehrssteige­

rungen sowie für die Anschaltung weiterer Kunden bedarfsgerecht 

ausgebaut und modernisiert. Dazu wurde die Aufnahmekapazität 

der bestehenden Telefonzentralen in den Jahren 1987 bis 1989 um 

insgesamt 21.900 Hauptanschlüsse (HA) erweitert. Darüber hinaus 

wurden 17 neue Vermittlungsstellen errichtet. 

Besonders hervorzuheben ist die Errichtung der ersten vollelek­

trischen digitalen Telefonzentralen Kärntens (sog. "OES-Vermit­

tlungsstellen"), Klagenfurt-Mitte (12.000 HA) und villach-Mitte 

(10.000 HA). 

Die intensiven Ausbaumaßnahmen in allen Fernmeldeberei-

chen - wie z.B. beim Mobilfunk und im digitalen Weitverkehrs= 

netz - werden auch in den neunziger Jahren fortgesetzt werden. 

Parallel zu diesen Maßnahmen wurde der leitungsmäßige Ausbau 

der Ortsnetze stark forciert. Dadurch konnten in der zeit vom 

1. Jänner 1987 bis 31. März 1990 insgesamt 23.594 neue Telefon­

anschlüsse hergestellt werden. Mit Ende März d~J. gab es in 

Kärnten 191.347 Telefonanschlüsse. 

Investitionen 

Im zeitraum 1987 bis 1990 wurden bzw. werden für das Bundesland 

Kärnten folgende Investitionsausgaben getätigt. 

Post- und Postautosektor 

Fernmeldesektor 

Hochbau 

Summe 

217 Mio S 

2 815 Mio S 

656 Mio S 

3 688 Mio S 
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ÖSTERREICHISCHE BUNDESBAHNEN 

Das Verkehrsangebot sowohl im Personen- als auch im Güterver­

kehr wurde bzw. wird laufend unter höchstmöglicher Berücksich­

tigung der Wünsche der verschiedenen Interessensvertretungen 

erstellt und den allgemeinen Verkehrsbedürfnissen angepaßt. 

Von den Bauvorhaben der ÖBB in der laufenden Legislaturperiode 

sind im Bundesland Kärnten insbesondere zu nennen: 

Ausbau der Tauernbahn (Strecke Schwarzach-St. veit - spit­

tal-Millstättersee); Baubeginn 1969. Fertigstellung entspre­

chend der Budgetierung; Gesamtkosten der Maßnahmen auf Kärntner 

Gebiet rund 1,6 Mrd So 

Elektrifizierung des Streckenabschnitts Abzweigung Lendorf = 

Lienz-staatsgrenze bei San Candido/lnnichen; Aufnahme des 

durchgehenden elektrischen Betriebs Lendorf-Staatsgrenze zum 

Fahrplanwechsel am 280 Mai 1989; Gesamtkosten rund 1,2 Mrd S. 

Errichtung des modernen Großverschiebebahnhofs Villach Süd 

(Raum Fürnitz)0 Baubeginn 1979; Teilinbetriebnahme 1985; Voll­

betrieb mit Fahrplanwechsel am 270 Mai 1990; Gesamtinvestitio­

nen rund 3,8 Mrd So 

Zweigleisiger Ausbau der Strecke Arnoldstein-Staatsgrenze 

nächst Thörl-Maglern; Baubeginn 1989; Fertigstellung entspre­

chend der Budgetierungi Gesamtkosten rund 360 Mio So 

Modernisierung der Strecke sto Veit aodoGlan - Klagenfurt; Bau­

beginn 1988; Fertigstellung entsprechend der BUdgetierungi Ge­

samtkosten ru~d 560 Mio So 

Zur Erleichterung des Umsteigens vom Individual- auf den öf­

fentlichen Verkehr wurden in enger Zusammenarbeit mit den Ge­

bietskörperschaften leistungsfähige Park and Ride-Anlagen in 

Spittal a.do Drau, Rosenbach, Tainach-Stein, Treibach-Althofen, 

Völkermarkt-Kühnsdorf, Bad sto Leonhard, Berg im Drautal und 

Velden am Wörthersee errichtet 0 
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In Bau bzw. in Vorbereitung befinden sich Park and Ride-Anlagen 

in Krumpendorf, st. Paul, Ferndorf, st. veit a.d. Glan, Hirt 

und Seebach bei Villach. 

seit Beginn der laufenden Legislaturperiode wurden von den 

ÖBB - neben den bereits erwähnten Investitionen ~ für die Be­

schaffung von Waren Lieferaufträge in Höhe von rund 108 Mio S 

an Firmen des Bundeslandes Kärnten erteilt. Die ÖBB haben damit 

einen weiteren Beitrag zur Sicherung der in Kärnten befindli­

chen Arbeitsplätze geleistet. 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden im Bundesland Kärnten 

19 Anschlußbahnvorhaben mit einem Betrag von insgesamt rund 8,9 

Mio S gefördert. 

Die Gesamtherstellungskosten, und somit die Wertschöpfung der 

österreichischen Bauwirtschaft, betrugen rund 28 Mio S. 

BUNDESBUSDIENST 

Für das Bundesland Kärnten wurden bzw. werden im Bereich des 

Postautodienstes in den Jahren 1987 bis 1990 insgesamt 58 Omni­

busse neu beschafft. 

Auch im Kraftfahrlinienverkehr der ÖBB wurde das Verkehrsange­

bot erweitert und durch die Beschaffung von 18 modernen Bussen 

wesentlich attraktiviert. 

Für 1990 ist der Ankauf von 3 weiteren Bussen vorgesehen. 

FÖRDERUNGEN 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode wurden für das Bundesland 

Kärnten folgende Förderungen gewährt: 

13 ERP-Industrie-Normalprogramme 

7 ERP-Industrie-Sonderprogramme/ 

Grenzlandförderung 

.133,34 Mio S 

146,00 Mio s 
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1 ERP-Auslandsaktivitäten 6,00 Mio S 

45 Sonderförderungen Bund/Land 112,48 Mio S 

3 Technologieförderungen I 5.84 Mio S 

6 Technologieförderungen 11 18,36 Mio S 

3 BABEG-Beteiligungen 4,55 Mio S 

2 Seedfinancings/Phase 1 3,78 Mio S 

Die bundesweiten Förderungen des ERP-Fonds und des Innova­

tions- und Technologiefonds stehen natürlich auch für das Bun­

desland Kärnten weiterhin zur Verfügung. 

Die gemäß ÖROK-Übereinkommen als struktur- bzw. entwicklungs­

schwach eingestuften Regionen Kärntens werden bei der neuen 

Regionalförderung, der sogenannten "Regionalen Innovations­

prämie", zu den Förderungsgebieten zählen. Innovative Vorhaben 

von Unternehmen, die in einer oder in mehreren dieser Regionen 

durchgeführt werden, können im Rahmen dieser Aktion gefördert 

werden. 

Die Richtlinien für die Regionale Innovationsprämie werden in 

Kürze zwischen dem Bundesministerium für öffentliche wirtschaft 

und Verkehr und dem Land Kärnten abgeschlossen werden. Die neue 

Regionalförderungsaktion wird rückwirkend ab 1.1.1990 zunächst 

für eine Laufzeit von 3 Jahren vereinbart werden. 

Da die Regionale Innovationsprämie erst anläuft und die Förde­

rung bzw. zumindest die 2. Tranche einer Förderung erst nach 

Durchführung der geförderten Investitionen und Nachweis der 

Förderungsauflagen ausbezahlt wird, wird der Auszahlungsbedarf 

aus den Förderungen dieser Aktion größtenteils erst in den Fol­

gejahren anfallen. 

über die von Bund und Land Kärnten als Gesellschafter gemeinsam 

getragene BABEG-Betriebsansiedlungs- und Beteilungsgesellschaft 

wird ein Industriepark Völkermarkt errichtet. 
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Für Fremdenverkehrs-Pilotprojekte in Regionen mitUmstrukturie­

rungsbedarf sowie für regionale Innovationszentren können bei 

Bedarf zusätzliche Mittel zur Verfügung gestellt werden. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR UMWELT, JUGEND UND FAMILIE 

Die legistischen Aktivitäten, wie z.B. zwei Novellen zum Son­

derabfallgesetz, BGBI.Nr. 376/88 und BGBI.Nr. 256/89, das Alt­

lastensanierungsgesetz, BGBl.Nr. 299/89, eine Art 15a B-VG-Ver­

einbarung zwischen Bund und Ländern über den höchstzulässigen 

Schwefelgehalt in HeizÖl, BGBI.Nr. 369/89, das Chemiekalien­

gesetz, BGBl.Nr. 326/87 i.d.F. BGBl.Nr. 300/89, das Luftrein­

haltegesetz für Kesselanlagen, BGBl.Nr. 380/88, bei dem das 

Umweltressort maßgeblich mitgewirkt hat, und das Smogalarmge­

setz, BGBl.Nr. 38/89, kommen allen Teilen der Bevölkerung sowie 

allen Gemeinden und Ländern in gleicher Weise zugute. 

Vom Umwelt- und Wasserwirtschafts fonds wurden in den Jahren 

1987 bis 1989 nachstehende Förderungen gewährt: 

a) Nach dem Umweltfondsgesetz wurden für kärntner Unternehmen 

folgende Förderungen zugesagt: 

Jahr Anzahl 

1987 22 

1988 33 

1989 16 

71 

Investitionsvolumen 

54,308.000 

523,843.000 

22,193.000 

600,344.000 

zuges. Barwert 

12,541. 000 

135,5950000 

4,7200000 

152,856.000 

Nach dem Wasserbautenförderungsgesetz wurden in diesem Zeitraum 

Förderungen für Wasserversorgungsanlagen, Einzelwasserversor­

gungsanlagen, Abwasserbeseitigungsanlagen, betriebliche Ahwas­

serreinigungsanlagen und Kleinabwasserbeseitigungsanlagen vom 

Fonds vergeben: 
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Jahr 

WVA 

1987 

1988 

1989 

EWVA 

1987 

1988 

1989 

ABA 

1987 

1988 

1989 

BARA 

1987 

1988 

1989 

KABA 

1987 

1988 

1989 

Kosten 

175,137.000 

64,000.000 

117,747.000 

356,884.000 

42,504.000 

34,755.000 

33,550.000 

110,809.000 

421,300.000 

163,500.000 

372,040.000 

956,840.000 

2,750.000 

83,000.000 

166,550.000 

252,300.000 

3,432.000 

9,400.000 

12,832.000 

- 30 -

Förderungen 

108,103.000 

39,522.000 

74,667.000 

222,292.000 

17,002.000 

13,902.000 

13,418.000 

44,322.000 

264,465.000 

93,565.000 

240,267.000 

598,297.000 

1,650.000 

49,800.000 

111,730.000 

163,180.000 

1,373.000 

3,760.000 

5,133.000 

Weitere Leistungen für das Land Kärnten: 

Meßgeräte im Rahmen der 

Bundesländergeräteaktion 

Nationalpark Hohe Tauern 

1987 bis 1989 

s 470.900,--

S 16,604.675,--
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Für 1990 vorgesehen S 7,000.000,--

Leistungen aus den Mitteln des Ausgleichsfonds für Familienbei­

hilfen: 

Aus dem Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen sind in den Jah­

ren 1987 und 1988 folgende Mittel in das Land Kärnten geflossen 

(in Mio S). 

Familienbeihilfen 

Geburtenbeihilfen 

Schulfahrtbeihilfen 

(Schuljahr 1985/86 und 

Schuljahr 1986/87) 

Schülerfreifahrten 

(Schuljahr 1986/87 und 

Schuljahr 1987/88) 

Schulbücher 

(Schuljahr 1986/87 und 

Schuljahr 1987/88) 

Familienberatungsstellen 

3.486,4 

174,2 

122,4 

456,5 

144,9 

3,7 

Bei den Ansätzen für den Beitrag zum Karenzurlaubsgeld, den 

Mutter-Kind-Paß, die Unterhaltsvorschüsse, die Beiträge zur 

Schülerunfallversicherung, die Entbindungsbeiträge, den Teiler­

satz für Aufwendungen für das Wochengeld und die Kosten für die 

Betriebshilfe (Teilersatz) ist eine bundesländerweise Aufglie­

derung nicht möglich. 

Da für das Jahr 1989 der Bundesrechnungsabschluß noch nicht 

vorliegt, können über die Leistungen des Ausgl~ichsfonds für 

Familienbeihilfen im Jahr 1989 noch keine Angaben gemacht wer­

den. 
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Förderung der Familienberatung: 

In der laufenden Gesetzgebungsperiode wurden dem Bundesland 

Kärnten für die Familienberatungsstellen bisher Mittel in der 

Höhe von 5,2 Mio S zur Verfügung gestellt. 

Aus Mitteln des Bundesjugendplans wurden in den Jahren 

1987 

1988 

1989 

1990 

24,716.000,--

24,716.000,--

24,716.000,--

29,216.000,-- (laut Bundesvoranschlag 1990) 

an die österreichischen Jugendorganisationen und an das öster­

reichische Jugendherbergswesen vergeben. 

Eine ziffernmäßige Herstellung der auf Kärnten entfallenden 

Anteile der Bundesjugendplanmittel ist nicht möglich. 

Weitere Förderungsmaßnahmen für Einrichtungen der Jugendarbeit 

sind den angeschlossenen Beilagen zu entnehmen. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

Folgende Maßnahmen wurden bzw. werden noch gesetzt: 

I. SCHULEN 

1. Für die Anschaffung von Einrichtungsgegenständen, Lehrmit­

teln und Geräten für die allgemeinbildenden höheren Schulen 

in Kärnten wurde im Berichtszeitraum ein Betrag von 

S 24,548.483,69 aufgewendet. 

Für den Betriebsaufwand dieser allgemeinbildenden höheren 

Schulen wurde ein Betrag von S 124,960.107,18 zur Verfügung 

gestellt. 
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In den vorgenannten Zahlen ist vor allem die im Zuge des 

Zubaus am Bundesgymnasium, Bundesrealgymnasium und Bundes­

oberstufenrealgymnasium Spittal/Drauund des Neubaus des 

Bundesgymnasiums Klagenfurt, Mössingerstraße, notwendig ge­

wordene Neueinrichtungenthalten. 

Weites werden an 17 Schulstandorten Schulbibliotheken mit 

einem bisher jährlichen Gesamtaufwand von S 2,600.000,-­

geführt. 

2. Berufsbildende Schulen 

Siehe Beilage 1. 

3. Schulbau 

Aus den Krediten des Schulraumbeschaffungsprogramms des Bundes­
ministeriums für Unterricht, Kunst und Sport wurden in der 

XVII. Gesetzgebungsperiode zu folgenden Schulbauprojekten Bei­

träge geleistet: 

- Bundes-Oberstufenrealgymnasium Hermagor: 

Zubaui 12,6 Mio Si für 1990 veranschlagt: 4,2 Mio S 

- Bundesschulzentrum st. Veit/Glan: 

Neubau; 38,6 Mio Si für 1990 veranschlagt: 12,3 Mio S 

- Bundeshandelsakademie Völkermarkt: 

Sanierung; 5,4 Mio S; für 1990 veranschlagt: 1,7 Mio S 

- Bundesschulzentrum Wolfsberg: 

Neubau einschließlich Funktionsadaptierungeni 55,4 Mio Si 
für 1990 veranschlagt: 2 Mio S 

- Bundesrealgymnasium Völkermarkt: 

Sanierung i für 1990 veranschlagt: 3 Mio S 

Aus dem Sportstättenzuschußprogramm wurden folgende Beiträge 

geleistet: 

- Sporthalle Spittal/Drau: 

14,9 Mio Si für 1990 veranschlagt: 7,5 Mio S 
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Aus dem Schülerheimzuschußprogramm sind für 1990 veranschlagt: 

- Schülerinternat des slowenischen Schulvereins: 

2,6 Mio S 

- Schülerinternat Ferlach: 

0,4 Mio S 

Geplant: 

- Höhere gewerbliche Lehranstalt für Fremdenverkehr Villach, 

Neubau Schule und Internat: voraussichtlicher Bundesbeitrag: 

75 Mio S 

4. Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik in Klagenfurt: 

1987: 

Anlagen: S 266.000,~=; Aufwendungen: S 2,152.000,=~ 

1988: 

Anlagen: S 532.000,--; Aufwendungen: S 1,983.000,--

1989: 

Anlagen: S 493.000,--; Aufwendungen: S 2,121. 000, --

laut BVA 1990 vorgesehen: 

Anlagen: S 425.000,--; Aufwendungen: S 1,958.000,--

An weiteren Leistungen sei die ErriChtung eines Sonderunter­

richtsraums für den naturwissenschaftlichen Bereich hervorgeho­

ben. 

5. Pädagogisches Institut des Bundes in Kärnten: 

In der XVII. Gesetzgebungsperiode (1987 bis 1989) wurden aufge­

wendet: 

A) Anlagenanschaffungen: 

Für das Pädagogische Institut des Bundes in 

Kärnten wurde insgesamt S 780.000,-- aufgewe~det. 
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B) Lehrerfortbildung: 

Im Bereich des Pädagogischen Instituts des Bundes in Kärnten 

(S 14,842,000,--) und des Religionspädagogischen Instituts 

Kärnten (S 880.000,--) wurden 

insgesamt S 15,722.000,-- aufgewendet. 

Für 1990 werden voraussichtlich aufgewendet: 

A) für Anlagenanschaffungen 

Pädagogisches Institut des Bundes in Kärnten: S' 623.000,--

B) Lehrerfortbildung 

Im Bereich des Pädagogischen Instituts des Bundes in Kärnten 

(S 5,576.000,--) und des ReligionspädagogischenInstituts 

Kärnten (S 352.000,--) werden insgesamt S 5,86Q.000,-­

aufgewendet werden. 

6. Schulversuche 

Siehe Beilage 

7. In der XVII. Gesetzgebungsperiode (1987 bis 1989) wurden für 

die Pädagogische Akademie des Bundes in Kärnten insgesamt 

S 2,858.000,-- aufgewendet. 

Für 1990 werden für die Pädagogische Akademie des Bundes in 

Kärnten voraussichtlich S 1,029.000,-- aufgewendet. 

8. Schülerbeihilfen 

Schuljahr Betrag Schüleranzahl 

1986/87 S 58,347.630,-- 4193 

1987/88 S 53,019.788,-- 4427 

1988/89 S 56,041.618,-- 4366 

Für das Schuljahr 1989/90 liegen noch keine gesammelten Daten 

vor. 
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9. Schulaufsichtsbehörden 

1987: Personal aufwand S 42,198.438,--

Sachaufwand S 6,053.517,--

1988: Personalaufwand S 40,219.519,--

Sachaufwand S 5,802.801,--

1989: Personal aufwand S 42,463.191,--

Sachaufwand S 6,406.813,--

Jänner - März 1990: 

Personalaufwand S 12,794.484,--

Sachaufwand S 1,567.665,--

1990: Personal aufwand S 35,856.000,--

Sachaufwand S 7,331.000,--

10. Schulpsychologie - Bildungsberatung 

lleim Lanclesschulrat für Kärnten: Gesamtausgaben S 33.100, ....... 

11. ERWACHSENENBILDUNG 

- Landesverband 1981': S 151. 000,--

Kärnten VHS 1988: S 147.000,--

1989: S 147.000,--

1990: S 148.000,-- (voraussichtlich) 

- Personalförderungen 1987: S 4,356.000,--

aus Mitteln der 1988: S 4,032.000,--

Aktion "Beschäfti- 1989: S 3,427.000,--

gung 

stellenI. Lehrer" 1990: S 3,226.000,-- (voraussichtlich) 

Ld. EB 

- Konferenz des EB 1988: S 21. 000,--

Kärntens 1989: S 32.000,--

- Bildungshaus 1988: S 20.000,--

St.Georgen 1989: S 5.000,--

5219/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)36 von 83

www.parlament.gv.at



= 

- Kärntner Bil-

dungswerk 

- Förderung öffentl. 

Büchereien 

111. KUNSTFÖRDERUNG 
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1989: S 

1987: S 

1988: S 

1989: S 

1990: S 

45.000,--

263.000,--

172.000,--

205.000,--

200.000,-- (voraussichtlich) 

1. Im Bereich der bildenden Künste, Ausstellungen, der Musik 

und darstellenden Künste, der Literatur und des Filmwesens 

wurden für Kärnten in der laufenden Gesetzgebungsperiode an 

Einzelpersonen, Institutionen, Vereine, Vereinigungen und 

Unternehmungen vom Bund S 25,036.900,-- angewiesen. 

2. Im Jahre 1990 werden vom Bund noch Zahlungen in Relation zu 

den Jahren 1987 bis 1989 geleistet werden. 

IV. SPORTFÖRDERUNG 

1987: 

1988: 

1989: 

S 

S 

S 

1,377.000,--

6,442.000,--

750.000,--

Über die Vergabe der Sportförderungsmittel 1990 wird erst an­

läßlich des Koordinationsgesprächs mit dem Land Kärnten ent­

schieden werden. 

BUNDESMINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

I. UNIVERSITÄTEN UND HOCHSCHULEN 

1) Siehe Beilage 
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2) Im Zuge der Realisierung mittelfristiger Maßnahmen des EDV­

Konzepts der Universität Klagenfurt in den Bereichen lokales 

Netzwerk, zentrale Einrichtungen und Ausstattung von EDV-Ar­

beitsplätzen wurde 1987 der Aufbau des zentralen Teils des 

LAN, der Kauf eines zweiten Zentralsystems sowie die Erwei­

terung der Plattenkapazität sowie der Druck- und Terminal­

peripherie durchgeführt. Das softwareangebot wurde ver­

größert. 

In den Folgejahren wurde der weitere Ausbau des LAN und der 

EDV-Ausstattung realisiert. 

Die jährlich~~finanziellen Aufwendungen für die vertragli­

chen Verpflichtungen und den laufenden Betrieb des Rechen­

zentrums betrugen 1987 S 2,082.878,--, für 1988 

S 3,328.776,--, für 1989 S 3,246.438,-- und für 1990 bisher 

S 1,086.664,--. 

Für 1990 ist geplant, die zentrale Rechenanlage VAX 750 zu 

erneuern. Für den Bereich der Hochschulverwaltung wird die 

Installierung des Verwaltungssystems im Frühjahr 1990 in 

Angriff genommen. 

3. Baumaßnahmen in Planung: 

- Erweiterungsbau für das Sonnenobservatorium der Universi­

tät Graz auf der Kanzelhöhe 

- Vorbereitung der Erweiterung der Universität für Bildungs­

wissenschaften Klagenfurt 

11. FORSCHUNG 

1. Im Bereich der Auftragsforschung ergeben sich für das Bun­

desland Kärnten folgende jährliche Auftragsvolumina: 

1987 

1988 

1989 

0,551 Mio S 

1,958 Mio S 

0,974 Mio S 
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2. Eine Detailauswertung der Faktendokumentation der For­

schungsförderungen und Forschungsaufträge des Bundes, welche 

Forschungsförderungen und -aufträge des Bundesministeriums 

für Wissenschaft und Forschung an Förderungsempfänger und 

Auftragnehmer in Kärnten enthält, wird in der Beilage über­

mittelt. 

3. Weiters enthält eine Beilage eine exemplarische Darstellung 

von im Rahmen der Bund/Bundesländer-Kooperation in den Jah­

ren 1987, 1988 und 1989 vergebenen Projekten der Auftrags­

forschung. 

4. In Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten wurde eine Reihe von 

Energieforschungsprojekten, insbesondere zur Erforschung der 

Energieeinsparungsmöglichkeiten in Fremdenverkehrsbetrieben, 

im Bäderbau und im Hochbau, durchgeführt. 

5. 1989 wurde die Abhaltung des Europäischen Technologieforums 

Kärnten durch einen Mitveranstaltungsbeitrag in der Höhe von 

S 120.000,-- unterstützt. 

III. DENKMALSCHUTZ 

Kärnten 

Gesamtzahl der 
Vorhaben 

1987 88 

1988 101 

1989 101 

Profanb. 
1,403.540,--

1,346.200,--

543.900,--

Höhe der Subventionen 
Sakralb. Summe 

6,479.797,-- 7,883.337,--

8.452.496,-- 9,798.696,--

7,205.452,-- 7,749.352,--

(Fassadenrestaurierungen und Kleindenkmale sind nicht enthal­

ten) . 
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IV. BIBLIOTHEKEN 

Kärnten 1987 - 1989 1990 

53,315.083,72 15,130.000,--

wissenschaftliche Druckschriften wurden im Berichtszeitraum mit 

insgesamt S 235.000,-- gefördert. 
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BUNDESKANZLERAMT 

KÄRNTEN 

niKekte WiKtschaftsfÖrderungen des Bundes 

nach ae~ihken (ohne BÜRGES) 
(10101987 bis 310301990) 

Fälle Investitions- Förder~ngs- ß~rwert 
volumen volumen 

i n M i 0 0 S 

Klagenfurt (Stadt) 63 603 220 

Villach 64 925 236 

Hermagor 12 162 77 

IOalgenfurt (Land) 32 383 200 

St. Veit/Glan 50 738 286 

Spittal/Drau 66 1.403 463 

Villach (Land) 34 661 232 

Völkermarkt 25 279 171 

Wolfsberg 18 158 80 

Feldkirchen 12 90 43 

Kärnten insgeso 316 50328 1. 958 

~aVQn8 

in Regionalför-
derungsgebietene 202 3.318 l.312 

~ Regionalförderungsgebiet:e sind alle Gebiete, wo mindestens 
eine Regionalförderungsaktion Geltung hat. 

75 

133 

16 

59 

65 

212 

67 

33 

14 

8 

683 

440 
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Q~Kektg WiKtschaftstQKdexyngen des Bundes nacb 
[Öhd~rBnqsscbweKP~nkten (ohne SÜRGESl 

(1.1.1987 - 31.3.1990) 

Fälle Investitions- Förderußgs- Barwsrt 
volumen volumen 

i n ~ i o. S 

Kärnten insges. 316 5.328 1.958 683 

~svQn~ 

R~9ion~lföIde~yngen 59 1.389 264 128 
n 

TechnologieföIderung 123 1.260 422 203 

ÖKO-Fonds 18 867 207 170 

Energie 15 75 12 '7 

Arbeitsmarktförderung 8 491 69 57 
(In 

allg. Förderungen 93 2.312 •• 984 118 

Die Regionalförderungen set<&en sich ~usammen: 
(lnn 

100.000-S-Aktion ~7 1.266 116 97 
ERP-Gren~land 7 343 146 29 

FER 5 11 2 2 

o Beinhaltet Förschungsförderungsfonds g Innovations- und Techno­
logiefondS, Technologieförderungsprogramm 1985 - 1987 und TOP­
Fertigungsüberleitun90 

on Beinhaltet alle den zuvor genannten Förderungsschwerpunkten 
nicht ~uordenbare Förderungsaktionen (z.B. ERP-Normalverfahren ö 
TOP 0 Haftungen der FGG uSW o sowie die nicht industriell-gewerb­
lichen Förderungsaktionen) ° 

nnn Förderungsvolumina inklo Landesanteile 
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Im B~reich de$ ~t~atll~hen Hochbaues ~urd~n in den Jahren 

1987-1989 ftir Kärnten rd. 1.0:2.3 Mio S aufge~endet bzw. 

sind 374,0 Mio 5 für 1990 noch yorge~ehen. 

Zur Fertigstellung gelangten dabei folgende gröBere 

Ba"lvorhaben: 

Arnoldstein, Autobahnzollamt. Güterabfertigung und 

Reisendenabfertigung im JAhre 1987 mit Gesamtkosten von 

Spittal/Drau, Bundesgymnasium Zubau im Jahre 1988 mit 

Gesamtkosten von 145,7 Mio S • 

• <1 agenfLll'"t v Mössi ngerstral1e, All gemenbi lderide Höhere 

Schule und Höhere Technische Bundeslehranstalt im Jahre 

1989 mit Gesamtkosten "',;on 350,0 Mio S so~ie ebenfalls 1989 

der Ausbau des iandesgerichtlichen Gefangenenhauses in 

Klagenfurt mit Gesamtkosten von 286,0 M10 S. 

In Baudurchführung befinden sich zur Zeit folgende 9~ör.ere 

BaumaBnahmen: 

Klagenfurt, Kumpfgasse, 2. Bundeshandelsakademie, Zubau 

und Generalsanierung mit Gesamtkosten in Höhe von 230,0 

Mio S. 

Klagenfurt, Laudon-Kaserne, Neubau eines Werkstätten- und 

Lagergebäudes mit Gesamtkosten von 100,0 Mio 5. 

5t. Jakob im Rosental, Errichtung des 

Gemeinschaftszollamtes Karawankentunnel, mit Gesamtkosten 

von rd. 330,0 Mio 5. 

Infol~e der fort€eschritte~e~ 3aus2iso~ sind alle gröBeren 
:Teuoe;:i:me bereits in die ~::::e ce:"ei tet. 
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EtJ-t w ~ 

3un~e~st~aße~bau: 

./2 
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Bdstr. Bezeichnung GK 1987 1988 1989 1990 

(in Mio. Schilling) 

SpÜtal 

B 99, Gmünd - See bach 12.0 10.0 2,0 

B 107, Heiligenblut - Stampfen 15,7 3,5 10,2 

B 107, Stampfen - Wink lern 10,0 9,0 1,0 

A 1O, Lieserhofen -

Flüsterasphalt 17 ,4 17,4 

Villach Land 

B 90, Jochelekehre 11,0 7,0 4,0 

B 94, Sattendorf ~ Annenheim 14,7 8,0 6,7 

B 98, Klamm - Einöde 38,7 7,1 17,0 

B 100, Nordbrücke Villach und 

Unterführung Vassach 13,4 0,6 4,9 

B 111, Gredachbrücke 15,0 6,0 6,0 3,0 

B 111, Strajacherkehren 24,0 6,0 14,0 4,0 

B 111, UF Nötsch 50,0 13,0 8,0 13,0 

B 111, Osteinfahrt Birnbaum 10,0 2,0 6,0 

B 111, Westausfahrt Liesing 15,0 2,0 8,0 

B 111, Gailbrücke Nötsch 15,0 1,0 9,0 5,0 
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Bdstr. Bezeichnung GI< 1987 1988 1989 1990 

(in Hio. Schilling) 

St. Veit 

B 83, ur Mölbl1ng 71.0 i ,0 23.0 15.0 

F'eldkirchen 

B 95, Karlalm 35,0 ',8 14,0 15,0 4,2 

\ilolfsberg 

B 69, Hangrutschung 12,0 2,0 5,0 5,0 

A 2, Griffen - St. Andrä, 

verschiedene Abschnitte 724,4 74,3 233,9 233,3 182,9 

A 2, Recke Pack 51,4 6,6 32,5 12,3 

A 2, Wolfsberg - St. Andrä, 

Bepflanzung 10,0 1,0 5,0 2,0 

Nachfolgend angeführte Maßnahmen werden in der XVII. Gesetzgebungsperiode 

in Kärnten noch begonnen: 
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tJolfsberg 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten Bau~ate 1990 

(in Mio. Schliling) 

B 69, Hüttenwlrt - Schreck 5,0 1,3 

B 69, Hüttenwirt - Sc~-~ck 25,0 1 ? 1 

B 70, Tabakfastl - Griffnerberg 2,3 2,3 

B 70, Wolfsberg - Ramikreuzung 5,3 1,0 

B 70 9 Zubringer Wolfsberg Nord 67,0 11,7 

Völkermarkt 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten Baurate 1990 

(in Mio. Schilling) 

B 80, Einbindung St. Paulerstraße 4,0 1,0 

B 81, 00 Bleiburg 4,0 1,0 

B 82, Hollerkehren - Vellachbrücke 1,5 1,5 

B 82, Eisenkappel 5,0 1,0 
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Klagenfurt Land 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten 

(in Mio. 

B iO. SChloß Raln. Lärmschutz 1 .0 

B 70, Wabelsdorf - Klagenfurt 6,0 

B 83, St. Veit - Klagenfurt 3,0 

B 85. Seidolach 1 ,5 

B 85, ÖBB Unterführung Feistritz -

Rosental 

Klagenfurt Stadt 

Bdstr. 

B 83, 

Bezeichnung 

Paternionerbrücke 

", >, 

7,5 

Gesamtkosten 

(in Hio. 

3,0 

Baurate 1990 

Schilling) 

1 .0 

1 ,0 

2,9 

1,5 

2,4 

Baurate 1990 

Schilling) 

1,0 
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Villach Land 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten Baurate 1990 

(in Mio. Schilling) 

B 83, Untere Draubrücke 20,0 0, 1 

B 83, Villach Ost, Lärmschutz 1,0 0,2 

B 85, Ortsdurchfahrt Fürnitz 14,0 0,5 

B 87, Kreuzwirt Grenze 4,5 1, ° 
B 90, Lawinengalerie 4,0 1,0 

B 90, Lawinengalerie 0,2 0,1 

B 94, Lärmschutz Kavallar 0,4 0,4 

B 11O, Lawinengalerie Magneseng 55,0 1,0 

B 111, Mar ia Luggau - Landesgrenze. 3,0 2,0 

B 111, Hacklgrabenbrücke 2,5 0,5 

A 2, Wernberg - Arnoldstein 360,0 20,0 

A 2, ASt. Gailtal 200,0 5,0 
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Feldkirch 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten Baurate 1990 

(in Mio. Schilling) 

B 92, Llebenfels 5.0 1 .0 

B 92, Zwischenbergen 4,0 , .9 

B 98, Radenthein 0,5 0,5 

Seittal 

Bdstr. Bezeichnung Gesamtkosten Baurate 1990 

(in Mio. Schilling) 

B 100, Langauen - Weißenbach 4,0 1,0 

B 100, 00 Lendorf 6,5 0,5 

B 107, Lehnengewölbe und 

FleiObachbrücke 10,0 1,0 

B 110, Oberdrauburg - Sattel 15,0 0,1 

St. Veit 

Bdstr. Bezeichnung Ges8llltkosten Baurate 1990 

{in Mio. Schilling} 

B 8J, Umfahrung St. Veit, 

Lärmschutz 1 ,5 0,2 

B 92, Gobertal 7,0 6,8 
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G elllei nden Aqld. K'tn. NO. (x). fihq. Stmlt. ------------- ------
__________________________ l~ ___________ ~.!!_.!!..~!!..~_. ___ ._. __ . :'!.:.l.!. . .!.._ !_! .. !!~ 

Ertr81saFltei I e an "t'lI 
q_etnsx:haft I. BIltJ(t~B­

ahiatwon 

vorvesehen 

S 21 f'AG 

1 '.IR 7 

1988 
1989 
1990 

Pi nan uuwe i sm" eil 

vorqeaehEill 

1987 
1988 
1989 
1990 

a.:eckzuschuB tJEm _ § 22 
(1' Z 6 P7\G f;pieIIJa:nk-
9al\einden 

vorqp.sehen 

1'Jlrl 

198R 
1989 
1990 

984.977 
1,116.085 
1,064.912 

19.923 
20.199 
21. 127 
21.454 

2,'il9.sn 6,668.213 5,914.570 
2,702. , 9] 7,043.936 6,448.718 
2,733.438. f 7,208,'43 6,498.186 

lI\oc-..k ft~c.~"t ' lt$ ... ·~'teUbo.r 

.19.598 
40.146 
41. 991 
46.615 

r • {JUli 

1. flOO 
1.000 
1.000 

105.451 
106.910 
111.822 
124.136 

r.ooo 
1.000 
1.000 
1. noo 

9'1.759 
95.057 
99.424 

, 10.373 

1.000 
1.000 
'.000 
1.000 

2,491. 781 
2,828.872 
2,720.472 

32.665 
33.117 
34.639 
38.453 

2.000 
2.000 
2.000 
2.000 

5,332,8l0 
5,60\13.581 
5,582.471 

87.628 
88.841 
92.923 

103.156 

1.00n 
1.000 
1.000 
1.000 

~a~eQ.~e~ 

~"f. 

------------~----rIo hol V bg • 

2, %9. 815 
3,295.621 
3,273.249 

43.327 
43.926 
45.945 
51.004 

2.000 
2.000 
2.000 
2.000 

1, 716. 254 
1,811.473 
1,900.948 

22.537 
22.849 
23.899 
26.531 

2.000 
2.000 
2.000 
2.000 
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LMOOr Bqld. Ktn.·· ~--NO. --00. Sbq.~--·- StmIt. Tiro) Vbg. 

Ertr&:q8&nteI J e ~,~ C1ie.Me~Ltlanß.la\'" ~dtt,@~Q<ltb~ .;.J ~ eA!a 
1 iJS7 
I'JRR 

1989 
1990 

1,771.209 
I,R#;5.172 
1,840.190 

j n 

3,735.1178 
1, 91t\. li <;0; 

),916.941 

llc'tkU\' ~ 

1987 
1988 
1989 
1990 

2,758. 186 
2,981.257 
2,905.702 

6,255.401 
6,638.848 
6,670.385 

'j'ausend !:: c h j J J j h ...... 'lt...-____________ _ 

9,918.407 8,980.000 1,381.572 
10,415.144 9,419.049 1,';60.2#;6 
10,389.922 9/~I~.~01 ),566.J31 

. If\odt fl~ck~ r:~~~ ~ijbw-

16,586.620 J4, 894. 650 5,879.353 
17,459.0ao 15,86~167 6,]89.138 
17,598.065 15,914.987 6,286.803 

··nod\ . nt~~ +~~t~ll~· 

8,101.170 
A, 553. 382 
8,526.702 

13,440.000 
14,196.963 
14, 109. 173 

4,517.351 
4,520.724 
4,569.610 

7,487.166 
7,816.345 
7,842.859 

2,416.981 
2,575.668 
2,564.668 

4, 133.237 
4,387.141 
4,465.616 
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~ @7.- ~~:=~iI'i';i ~= ... '--..n:- . !'; ..... ,~~'C : __ .=.~~ ~>i~·,·~. ~~.!I~;-· .. :~ :Fi,~·~·._ ...... VIM/. _.==~~.~.==- l'Ii,·;.=.=··S;;;;;,~---

11 ------------------ ----_. ___ ',' Ci \I S .!.:.!!_!! ____ .. _. ___ !!.~ .!~ I 1 i 11 ~ ___ _ 

lBIrtrMlRMtci le f .'1. ,Iillu 

~~~;{ Riehe 
lS',pi el bm k~ abEo 

V !nanzzlA:le! sU'!gen j IR Jahr 

lm-~"fquotenaIlRl'1 t~ic:h 
CS 20 Aba. t FAG. 152.2111 75.014 J4lJ. 511 J 86.5.19 

Z~kzuschüsse im Jah.· 
(§ 22 1bJ. 1 FM. 

'filMt<er rÜhr unq (Z 1) 15.002 14.692 

U;;It:a! tm::hut z (Z 5' 4.022 6.418 12.560 10.325 

~ufördenm9 im -! !ihr 4186.466 1,086.684 2,169.325 2,615.590 

lRÜc:/tn ÜIßlQe § 7 ~G 12.699 28.366 72.291 

};lnc;:ch! • an ru1'"nIiRnn~ 471i1 1. 148
' 

) 2.860 

~hnl\il!Jl!Jani er 1If1>.' fll1p.sct z ]. ]18 8.036 20.020 

IB:u:1trll(2Sl-SOnden~)llnhillIDIp.setz - 2.738 2 I. 929 

~, Rück:whJ unq von 21 '-- S im ,Jahr 1981 da nicht henöti'lt 
i1» R lIdtZlilhllDl<J VOll 2. 108 '- - !:; im .Ja hr 1 981 f. 19U} "ncl 1 98<11 

68.279 

2.796 

19.572 

59.819 

4JO.OA9 

12.502 19.865 14.579 

5.486 10.861 7.302 3.901 

977.466 2,369.025 1,222.4)3 663.990 

25.518 61.80 31.926 17.330 

1.054 2 , 2.668 1.316 758 

1.318 18.616 9.212 5.306 

14.973 23.063 11. 192 8.407 

-- ------_._-----

1,093.435 

1b.64U 

9.125 70.000 

4,468.819 16,659.809 

116.648 434.900 

6.926 20.000 

48.482 1411.000 

91.698 235.820 
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Gfnd:;;P Bqld. 
h .. 

Sbg. Jj(tn. NO. 00 • ~_t!nk._ Tir. Vbg. Wien Summe 

j n 'fausencJ S chi J J i2L2 --_._ ... -
J:lZtrr~amntei le f .,1 •• Jahr 

'~Wk~ ßiah@ 
wtrf Spielbankah,ahe 

l?!nanzzuweilll~clI im Jahr 
($ 20 PM) 

'Dleater- wut orCh~RI er-
9fii'leinden e }It)s. 2' 1.38·J 1.289 3.236 2. 120 4.095 2. 158 173 3.546 18.0110 

Zveckzuschüsse im Jahr 
es 22 Aha. 1 ~) 

'iheaterfÜhrIBl" C z 11 10.001 9.IH4 14.692 12. 511;'! 16.922 14. 'H9 1.615 19.831 99.9·/6 

lbiIweJ t AChut z f z 5) 2.219 4.866 12.608 11.255 4.017 1/1.54" 5.158 2.700 16.619 70.000 

F1rli1!7ildenver~hr C Z 2' 878 5.108 19. 755 7.949 992 8.411 4.646 8.071 14. Isa "lU.OIIO 

ParfllOOennahverkehr CZ .. ) 1.974 6.865 14.314 8.715 14.772 10.477 aO.883 140.0UO 

BedClr fszlit.le j sun"cn 322 322 

9,p i el bmn lq fllRe' i IIfh!f1 

,g; 22 Aha. 1 Z 6 pJ\(;) 1.0011 1.01lU 1. UOO 2.000 1.000 2.000 2.000 1.000 11.000 

JrAniUlzkraft HI äJk"rlI' 20, 1 99. 40,146 1116,910 95,056 33, 117 Fl8,840 41,926 22,849 . 114,659 565,705 
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--- - ..... .,.,.._.---- oli. Slx;:-·------ S 1-;;;;(-.- - -. -- ---._. "'ir .- ----_. 
I<tn. NO. V~,. Wien SlIlne 

i n Tau sen (j------S-eh -1-1-1-1 n ci 

PXtrllJIIantp.i le f .11. ,Jahr 

~t~~ \ ~; i • ..t u? 

!;pi el ban kah, alle 

Finanzzuweisu~en im ,Iahr 

fl'-lbpfquotP.Nlll8f,1 pkh 
'I 14.604 Ci aa All_. 11 156.917 114. on I ~6. 81" 4 11, 160 1,173.7J6 

Iweck&uGlChüsse 1m.J ahr 
CI 22 1b8. 1 m";) 

'l'heaterführlRJ (Z 1) 15.002 14.692 12.502 19.865 14.579 76.640 

lJfawal tachlJt z(Z 51 4.022 6.418 12.560 10.325 5.486 10.861 7.302 3.901 9.125 70.0110 

WohiIbauföroer!!!2 im 
Jahr 

S 22& P1.G 1985 456.337 1,024.015 2,6CJ4.731 2,468.300 918.948 2,222.097 1,146.332 620.995 4,219.946 15, 6tn • 701 

VI AbBCMitt Art. 11 
I 2 9G 607/87 e Whhn-
hall9sani enll" 9'f:>RP.t z J.792 9. 184 22.H81l 22.368 8 •. 432 21.344 10.528 6.064 55.408 16().OOO 

B&IG 6.242 36.660 80.518 18. 167 47.768 25.425 9.368 115.725 339.901 

~nertlß(J der Blln(II~9-

wohnhaufoR'ls: 

S 1 BG 373/188 Ver-
~rtmqser1öse 93.678 210.212 514.704 506.697 188.643 456. 156 235.321 27.479 866,.278 3,219.167 

S 3 ßG 373/1988 
RiCkflüsse 9.142 20.515 52. IR! 49.450 18.410 44.511 22.966 12.441 84.542 314. 166 

§ 7 RßG-ßunrtesfoms 11.005 J8.160 97.065 91.981 34.244 82.806 42.718 23. 141 157.255 584.373 

§ 2 HG 373/1988 uii:k-
niiase QlI!I 4. Quartoill 
1987 I. TrI J. 'JH! 10. 1 !2 9.6()1 3.515 8.644 4.459 2.416 16.415 61. 000 

5219/A
B

 X
V

II. G
P - A

nfragebeantw
ortung  (gescanntes O

riginal)
57 von 83

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



=,= 
BqJd. I<tn. No.-~-- 00. S!:>q. Stmk. Tir. Vbg. Wien Summe 

i n Tallsend _._.~l~ i I J i n..!!. 

Irtugsanteile f .d •• Jahr 
~~e1 siehe 

BpielbmkahJ a1 »p. 

Finanzzuweialll4en im .lohr 

11 20 PM) 

'!heater- und o-cltCRt er-
9f111eJ.nden (Aba. 2' 1.445 1.185 3.117 1.965 3.658 2. 149 231 4.2~0 18.000 

Ö&Hienei oden (N)s. ), 645 9.045 15.524 14. 118 6.512 12.670 7.804 3.090 30.592 IOO.OUO 

ZWeckzllfIChi1f;~~ hn .1"h, 

TS 22 Abs. 1 PM' 

'lheaterfi1u"mq (Z 1) 10.001 9.834 14.692 12.502 16.922 14.579 2. 34tt 19.830 100.7U8 

t)wel tschlltz (Z 5' 2.229 4.866 12.608 11.255 4.017 10.548 5.158 2.70Cl 16.619 70.0on 

Prendenverkehr (Z 2) 2.945 9.188 1 J. 479 13.724 4.703 7.652 2.893 1.228 14. 188 70.000 

Per 800efVlahv er' kein ( Z 4) 3.804 6.:121 13.800 9.044 16. HO 9.957 80.642 140.0UO 

\red für Investi tionen 18. 371 16.783 25.175 19. 711 146.740 226.8110 

, 
Bedar fs zuwe i Hlul/fm 

~ieJ ban~(Jllp.intlf!ll 

(S 22 Ahs. 1 Z 6 "'A(;) I • 0110 1 • 00(1 I. (JOII 2.0()() I. (lew 2.(JOU 2.00f) 1. ono '11.(100 
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§!9V-.~: --- -8.';'.---""--"--- ~L -----~--~- ---- - S-t~;~ ~--- -_:--~;-r r-:---:=--vbq.-· .----- :-WT;;;-- -: s~;,~~=~ 

lPi"tr4iOJllantei I e f .'.' .'ahr 

&pi ~ 1 ban Itahq illhe 

f'Anannuwehlw19e1l jm Jahr 

IPA-Kopfq\DtfOMIIßc,l ~ ich 
CS 20 1\ba. 1 FAG) 

Z!dll!cltzuachüsse im Jahr 
(S 22 ~. 1 ~) 

'!he4ili:erführ,BlCI (1. 1) 

~ta:hutz (Z 'j) 

~uförderun9 im 
JC!fu: 1990 

S5 1 ~ § 5 WJIP-ZG 

§ ) WBF-ZG 

~ 

'\Palr~rtlmq rler 1\lIl1<1p~­

~ufcmrl9: 

§ 5 Aha. 4 BG }OI!89 
!Si 1 tiIBlzÜheB."llChiisße 

~ 7 RiEG 1991 

11 '" a 11 :; f' 11 cl 

siehe ? ~t1\e.~" 

168.430 81.520 144. 100 140.986 

15.002 14.692 12.502 

4.022 6.418 12.560 10.325 5.486 

4(,5.1112 1,037.351 2, b~~. 7!>6 2, SOld. 625 9]). <831 

1.5n 9.184 22.880 22.368 8.432 

J.335 51. !'H 98.268 26.300 

10.993 24. 169 62.744 58.587 21.881 

6. ')f)IJ 14.73B n.4IJ7 35.524 13.226 

!it-II !~. n~_ .... __ .. _"_. .,--. __ ., __ ,_ .. ·, ..... "WO _. ___ ... 

353. 197 1,088.433 . 

19.865 14.579 16.640 

1{).H61 1.302 3.901 9.125 70.0110 

2,261.60" 1,117.0<86 637.671 4,310.490 15.9H2.881 

21.144 10.528 6.064 55.408 151.121 

58.579 30.235 14.391 145.315 <8:0.616 

51.218 28.360 16.332 102.399 377.751 

.n.98U 16.498 8.937 60.1306 225.692 
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=g= 

Sbq. St.rnk • Tlr. Vbq. Wien SllIt1llle. 

j 1\ 'I'allsencl S I! h ) Jin.!l 

~tl!"~6lOOteile f .,U. ,Jahr 
Sdk1 siehe " 

S:p! e 1 bDl kahl MP. 

I?inanlZlllil::a!1islmqtm im .lahr 
1§)" 20 FM) 

'l'hCllater- u. Orch~AI.P.r-
~eirtd€i"l (#\bs. 21 18.000 

ÖSB~inden (N,s. 11 100.000 

~ckzw;chüsRe im .Jahr 
(S 22 /'ba. I F7\G) 

'ß'IeBtel" führ lBlq (Z " 

~lt&Chutz (Z 51 2.229 4.866 12.608 11.255 4.017 10.5<38 5. 158 2. 700 16.619 70.000 

JlI'rGlYdenver kehr (Z 2) 70.0UO 

lPGn:onennahverlcl!hr (Z 41 1.eO.OUO 

&n:dI (für Investitionen 226.800 
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-<J-

iO-r ®:> -_. __ ._--_._--_ .. _-...... _" ._--_ ..... '--n- .. .... _._.- --_._-
BqJd. I<tn. NO. 00. Sbq. Stmk. '1'ir. Vbg. Wjen SUIBne ._---

i n 'rauselltl __ ... _____ .5 c.!!...Ll. j In IJ ------
Br-traJsanteiie f .d •• Jahr 

Se,\e~ si,ehe 
Spi el blWl !tab) alle 

FinAllzzuweisll1qen i,n ,Jahr 

fA-,ropfqlDtenallflllJ I eich 
(S 20 I\bs. 1 FAG) 202.691 139.649 407.644 178.247 484.840 1,413.0"11 

Jwieck%uachüsse im .Jahr 
(s22N>e. 1 f'7\G I 

'lt\eaterrühn .... tj (z 1 I 

unweltschutz (Z 51 4.022 6.418 12.560 10.325 5.486 10.861 7.302 3.90 t 9.125 70.000 
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S 1 ~ S 5 WHF-'l G 

S 3 WRP'-'lG 

BSI<ro .) 

§ 1 BG 301/99 

• J Schät Z\6ltl 

8g1d. 

509. 50S 

3.792 

876 

Ktn. N6. 

i n 

1,137.661 2,90J.479 

9.184 22.880 

4.000 56.000 

1.956 4.992 

=-10 .-= 

~hnbauförderunq 1990 Jt. BVA 1990 

n 
00. Sbg. Stmlt. Tir. Vbg. Wien Summa 

Tausend S chi 1 1 i n 9 

2,734.226 1,020. 754 2,477.728 1,265.037 697.952 4,702.449 17,448.792 

22.368 8.432 21.344 10.526 6.064 55.408 160.000 

108.000 29.000 64.000 )3.000 16.000 160.000 470.000 

4.701 1.755 4.260 2.175 1.200 8.085 30.000 
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KÄRNTEN (Dezember 1986 bis Februar 1990) 

1. Versorqung des Bundesheeres : 

a) Beschaffungen (Kraftfahrzeuge, Ersatzteile, Waffen, Munition, 
Sprengmittel, Maschinen, Werkzeuge, Feinmechanik, Optik, Holz, 
Papier, Leder, Textilbekleidung, Glas, Porzellan, ßrenn-, Rraft­
und Schmierstoffe etc.) 

b) Reparaturen (an Kraftfahrzeugen, Waffen und Fernmeldegerät) 

c) Baumaßnahmen 

d) Verpflegung 

e) Reinigung von Bekleidung, Ausrüstung und ßettensorten, 
Aufwendungen fHr Jahreskreditverläge und Ausgabegenchmigungcn 
sowie Umsätze der Soldatenheime 

2. Assistenzleistungen (§ 2 Ahs. 1 lit. c des Wehrgesetzes 1978); 

Hilfeleistungen des Bundesheeres ~ Rahmen der Ausbildung: 

3. Peraonalaufnahmen 

öS 

132,323.000,--

28.024.000,--

43.473.000.--

119,248.000.--

524.927.000.--

847.995.000.--
============== 

Beilage (b~ ~\I 

Stunden Bedienstete 

5L951 

168 
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KÄRNTEN (Schätzung für den Zeitraum März 1990 bis Ende der XVII~GP.) 

Versorgung des Dun~esheeres: 

a) Deschaffungen (Kraftfahrzeuge, Ersiltztcilc, Wilffcn, Mlinition, 
Spren9Mittelo Maschinen, Werkzeuge, Fcinmcchnnik, OptiJ<, "0170, 
PapierQ Ledero Textilbekleidung, Glas, porzcllnn, nrenn-, 
Kraft- und Schmierstoffe) 

b) Reparaturen (iln Kraftfahrzeugen, Waffen und Fcrrunclclc9cr~it) 

c) Daumaßnahmen 

d) VerpflC9Ung 

c) Reinigung von Bekleidung, Ausrüstung und Dcttcnnorten, 
Aufwendungen iHr Jahreskredltverl5ge und 1\usgabcgenchmigungcn 
sowie Umsätze der Soldatenheime 

l3eililqc 

ös 

23,000.000.--

7.000.000,--

22.000.000,--

30,000.000.--

151,000.000. --

233.000.000,--
===a==;::==a:c;:s= 

JbnlV 
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1U>L411.6"\Ut: .J!..I'" H .. .Ilo T ~~IXIOO6t 
KÄRNTEN 

'. 

BundeM!'ittel und LeiAtuVigeVi 1S'8l, -fS8a 1~~~ 1 ~ ß \7 <> i'l1i Q$ 1'9.0, 
~~& 

Hochlaget1au66o'l6tuVlg und 
ßg. @1'. '10.- J, ...... 10$0· !>, SG~o fJ:t'3. .g~D 4d~O. S$'q" S, "l. -tS"J.-Schutzwald&a.Ylifl'lUVIg 

(ha a Fliic.he inkfuAive NebeYla'lbeitenJ ~S'O.a ~ .... ., .2 " • If '" ~ ~ & Q~ l;v@,. 1. ~'o~oS"~ __ "00,0 ~ 

Fö"duung de./l c'thOfuYig6widzung du Waidu 
(Wanduwe.ge., Waldte.h'tP6a.de, 9.5"· ... - = ~. 5~8.- -HiYlwe.i.&ta6e.ln u6w.1 , 

~~ 
. 

Maßnahmen ZUil St'luktu'lvubU6e'lUYlg ~ .5>19i1. OS ~.- ~.~"'1.,,~ ... \I. ".&'0. Jf'C~.c gt&. 0116. 'OU .... ~ • 1.;)<0$. 00&,-
INe.u.au66outungp Wie.duau66outung U6W.J 

~.GO&.l1 ~ z."'9a.~ ~ 24.~@() • .a ~ 'tl. 6~1!.~ ~Q, .3. "'('.0 ""a. Iha If Fliiche inktu6i.ve NebenatbeitenJ 
-.--' .-

FO't6Wche B'liYl~ung&a.Ylia.gel1 
fo. !ifE.t'lb. @o~ .... '<I. "69.~'" $'. 4'. i>®. @@>(lj)t' und Foutau66C. Ue6u.ng 1~. S"S51. 00\0.- ßQ, .:!.O@. 0$0.-• (km" koliaudi.e.'lte WegiangeJ -tc;~o" ~. 4li}oa~ o<Q<!!I'iJ.\il ~ ~IJ'~.J, ~ 11\@0· ~ 

FO'l6Wchu BuatuYlgAwue.n - L WK 31 'tOD 00 •• - "o~.!~.:" ~o~. D018."" "1l0\l,,\)~·'~@.- 'a\O:a. ~ISQ •• 
" J!&~ !~~ .... &~ ~~~Ir ~e.~ ._._--

Fouttiche Au6kiii'lul1Ig und Buatung -'1JSI~.'tO •• '" l.S~.f;6~.o r S'IJ .S~".- 1, @~A\. ~@~.- ~ 11. CilIco.-

FO~6t6chutz .. .. .. '" "" 

Sanle 'lUVlg guc.hädi,gtei WäJ.du . ... ... 
~ ~ .. 

. 

E'l6atzau66o't6tungel"l gem.§ , B Ab6.3 
4 0 4131!O • $'~C' ~<S,r;äl.~Wo'" "11, e>@~. Gt;@~.c> ) .D o ~(;,@. b'\l6:' 4\, G 1~. ~o@>."" fO'l6tgUetz 1915 

i (ha Ir Fliiche inlz.iu6ive Ne.bel'la'lbeitenl SSi.@ ~ "{}2..lf' ~ «/.D2.\)~ ~O<!).~ ~ <1J :iir@.@ ~Q" 

Aniage. von El1Ie 'lgieho~z6liic.hel1 
ß"'\\~. f,@:OoC:: G ~o. 6@;Or '" Q ~~o. @>O@.= (ha " Flä.che <nkiuMve NeblUiailbeite~J 

~SJ.flO ~ <lS. ~ ~Q, 'n@A.0 ~ 

~ 
ßlSo 6 '1110. ~~.= «JO. D@@oli:lB't>.:, 

SUMME 
~cf \;Ie;, CJ<J[J> ~<;\ß..= 
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BEIUGE 

1. Direlttzahlupaea in beDac.htetlllten GebieteD 

Das Bundes.inisteriuc fOr Land- und Porstvirtschaft bat im Jahr 1989 01-

rektzahlungen in den Ostgrenzgebieten eingefahrt und biefQr insgesamt ~O 

Millionen Schilling eingesetzt, wovon des Bundesland lIrnten 6 Hillion~n 

Schilling zugeteilt wrden. InsgesUlt konnten dadurch.1Ul 1.136 Kleln- und 

Mittelbetriebe bis zu einem fiktiven Binheitswert von S 200.000,-- Dir~kt­

zuschOsse ausbezahlt werden. 

POr 1990 ist eine Erhöhung des fiktiven Einheitsvertes auf S 350.000 p -­

vorgesehen, sodal die Anzahl der Landwirte, die bei den Direktzahlun~~n 

berOcksichtigt verden können, wesentlich erhöht wird. 

Im Z~!tr&UG 1987 bis 1989 ~[d~n 10 Rahmen d~r tand~i[t$ch&~tlichen ~~~~@­

nalfijrd~rung, ~inschl!~ßlich Gr~~landsond~rprogr~ mn~ Sond~rprogr~ fOr 

lQDd~lrt~chB~tlich~ Probleog~~!@to insB~sont $ 9102~Jo~2~p-- on ~und~$oftt­
tQl~ fGr 30140 ~~ri@bQ Qi~Qgo~ß~o 

2.1 Landwirtschaftliche Regionalförderung und SonderprOß!&Da fGr 
landwirtschaftliche Problemgebi~te 

a) BesitzfestlJUD1 

Suaae 1987: S 16,650.000,-- 583 Betriebe 

Summe 1988: S 24,059.692,--* 1.799 Betriebe 

Suue 1989: S 21,743.932,-- 516 Betriebe 

insgesaat: S 62,453.624,-- 2.898 Betriebe 
•••••••••••• _a •• za&l ••• _1IIa_21aaSIiil 

'* incl. DOrreschädenaktion: S 4,659.692,-- fOr 1.211 Betriebe. 

'* 
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b) Alm- und Veidevirtschaft 

Summe 1987: 

Suue 1988: 

Suue 1989: 

insgesaat: 

S 4,810.000,-­

S 5,850.000,-­

S 6,850.000,--

S 17,510.000,--
••• a •••••• D8Im •• 

112 ~triebe 

89 Betriebe 

129 Betriebe 

330 Betriebe 
............. 

Sonderprograaa fUr landwirtschaftliche Probleagebiete insgesamt 

(Regionalf6rderungsanteil in obiger Aufstellung enthalten): 

1987 bis 1989: jeweils S 10.000.000,--~ davon 7,250.0008 -- Landvirt~ehaft­

liehe Regionalförderung, Rest: Verkehrserschlie&ung 

~ Grenzland.onderprograaa 

S\1m::let! 1907: 

Swame !900: 

~ !~~~g 

b) Alm- und Veidewirtschaft 

SWiUIle 1987: 

SUlllJlle 1988: 

SUllllle 1989: 

insgesaJIt: 

S 5p11.50.~p-­

S 5p2~.~OOp-­

$ ~p 1l,~·«lOO9~ 

S 600.000,-­

S 491.600,-­

S 600.000,--

S 1,691.600,-

.B .............. . 

16<& ~'itdcaoo 

1\.~1l, ~1td.QOO 

1l,~~ ~~dQtKl 

10 &2triebe 

20 Betriebe 

12 Betriebe 

42 Betriebe 
..me~_._._ ... 
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-

19~7 bi~ 1989 insgesamt je S 15,000.000,--, d~vo~ jG $ SD150o~D-­

~~,ion&lförderuncg lest: Verkehr~@rschliQ!~o 

Seh~~rpunkt~ der Pijrd~runs waren: 

- ~~u- un~ U~b~ut~n von ~ohn- und ~irtsehaft$g~b~ud~np 

- ~rdehltung von OO,ngersUlielanlagen 

- oilchhygi®niseh~ und arbeitserleichternd~ ~oen3 

- AbgQl~ung von Darreschaden 1988; 
- Neu- und lnstands@tzungsarbeiten yon Almgebiud~ und Alos~~~l~ö 

- Quellfassungen und Bausvzsserversorgungsanlagenp 

- ~at~ri$laufzO,e, Zäune; 

- AllU't14eflebau. 

$WJlSQ 1t~f~rh $ 1~4.8569-- 1t~l g~~~o~~11Q 

SUWil~ il.9tal8: S 3~0 110,-- 51 Wijr~Q~~gn~1~ 
$UFm~ 1~$~)g S '90021 g -- 1~ Wijr~Q~~gnl~Q 

iIm$ße$oo~g S l p 27400G31 p -- 1~~ Wijr~Q~$[ß~lQ 

OStsmoaOQmOOOS:COQ 00000000000000000000 

1 Betr!@Uil S\llIruB~ l~~$g 

$\llÜ~ 19$9g 

S 40.000 p-­

S 388.000,-- 5 Betrle~ b~'t1o ~ß~iIm$~lt~ 

$ 428.ooo p --

W8rderungsmaßnahmen: Aufbau einer ApfelessigproduktioIm SO't1!@ ~ull~e ~d 

~eehni$che linrichtungen fOr die bäuerliche Dire~tver@®r~t~~o 
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i 

\ 
I no. 00001 
1/0}/88 

~~~Q.~ 
17\1 ~ lJ)~ 

fÖRDERUNGEN DES JAHRES A'}ß1 \10M BUNDESLAND K Ä (J,N T€:1 .... / 
----------------

SUMME: fÖRDERUNGSEMPfAHGER: WIOMUNGSlWECK: 

20000.00 Christ. Kulturverband Kärnten (Krscanska Kulturna lveza) Jugendkulturfestival aller österr. Volksgruppen 

10000.00 ChristI. Kulturverband Kärnten (Krscanska Kulturna Zvez;) Seminar Jugend- und Puppentheater 

?>o.Q)OI ..... 

,--. 
.;- . 

5219/A
B

 X
V

II. G
P - A

nfragebeantw
ortung  (gescanntes O

riginal)
69 von 83

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



;'1 i tannr. 00001 
16/04/90 

rÖRDERU~Gnl DES JAHRES Am VOM BUNDESLAND U ~ RN'TE-N 

•• SUMME: fÖRDERU"GSEMPrÄ~GER: 

10000.00 ChristI. Kultur~arband Kirnten (Krscans~~ Kulturna Z~azz) 

10000.00 ChristI. Kultur~Grband Kirnten (Krscanska Kulturn; ZV0!~) 

10000.00 ~~thollska M18dln~ / Katholische Jugend 

l1IDMU~GsnJ[CK : 

Jugend~onzerte Motto "Das Dialaktlied" 

Se~inar Laienspiel und Puppentheater 

Mladlnskl dan/Jugendfest 

'0000.00 V~rQln zur fUrdQrung der Solidarltst v.u.m.j.Arbeltslosan WiretoUhle" Projekt fahrrad und KFZ ~erkstatt9 S8chauf~3nd 

~o.~' ... 

I 
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isi hnnr. 00001 
16/04/90 

rÖRDERUNGEN DES JAHRES Aq~ VOM BUNDESLAND K A ~N.eN 
SUMME: rÖRDERU~GS[MPrÄNGER: IJIDMUNGSIWECI(: 

15000.00 Vokal~ochGln KärntGn 1989 DurchfUhrung der Vokal~oche in Kärnten 1989 

10000.00 ChristI. Kulturyerband K3rnten (Krsconske Kulturn~ lViZI) Jugandkonzert Motto "Lieder BUS dem HelM8tort~ 

5000.00 Slo~onlschof «ulturvereln "Jepo-ßasko Jezero" (Sloyensko Prosvitno) Intenslyse.lnmr fOr JugGnd-Ta.burlzz8-Ens.~blQ (elnsDl1g) 

10000.00 ChristI. Kulturvarbmnd Kärnten (Krscmnska Kulturnm lVGza) Ses!n;r 'Or laienspiel und PuppentheJtergruppen 

4o.~' ... 

• 

! 
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-
~\i1' tJL'(.~ D~~:b 

Mittlere und h8here 
Erfolg 1981- Er folg 1988· Erfolg 198'1 Auegabenhöchst-

be träge 1990 borufsbildende Lehranstalten 

UT 8 ur 8 ur 8 UT K4.,r,!-en Anlagen Auf- Anlagen Aul- Anlagen Auf- Anlagen Au (-
UT .3 wendungen UT .3 wendungen ur } wendunJl:en UT 3 wandun~~ 

I n r Q u sen d S c h 1 1 1 i n g --
Technische und gewerbl. 
Lehrana tal ten 

8.931 21. f?35 /lS.085 21.861 /fl (.t;~ 2,.q2~1 43.471 26.785 

-
W.· ... t.t(.I .... .f/,i INL. 4.581 Sozialakademien, LA t.~t 

Fremdenverkehrs-u. SozialberufG 8.4'18 24.30'" ,(t). '1'18 1S.20 .r1~37-0 3 Q,I2. 17.815 

lIandelBakadel'llien und 

Lj 483 
Handelsschulen 

2.8S3 15/188 4218 4'1510 fi.'1C;1 AL/.Jilli //5 ~42 

--
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LEISTUNGEN FOR KÄRNTEN 

Für Kärnten erbrachte bzw. erbringt der Bund folgende Leistungen: 

1. Schulversuche .it ganztägiger Organisationsform gemäß § 7 

SchOG (Ganztagsschule und Tagesheimschule) 

In der laufenden Gesetzgebungsperiode wurden/werden Schulversuche 

Bit Ganztags-/Tagesheimschule in folgendem Ausmaß in Vorarlberg 

gefUhrc: 

a) Öffentliche Scbulen (1989/90): 

Ganztagsschule 

Yageshelmschule 

7 Standorte 

36 Klassen 

2 Standorte 

8 Gruppen 

b) Privatschulen (1989/90): 

Yagesheimschule 1 Standort 

J Gruppen 

Im Schuljahr 1989/90 ~erden an insgesamt 10 Schulen (9 6ffent­

liehe, 1 Privatscbule) mit 47 Klassen bzw. Gruppen (bei Tages­

heimschulen; davon 44 an ~ffentl!chen, 3 an Privatschulen) Schul­

versuche mit ganztägiger Organisations form gemäß § 7 SchOG ge­

fUhrt (siehe angeschlossene Obersicht). 

Bei diesen Schulen trägt der Bund den durch die Aktivitäten des 

Schulversuches (Lernbetreuung und gelenkte Freizeit) entstehenden 

Bedarf an Lehrerstunden, bei den ~ffentlichen Schulen werden dar­

Uber hinaus auch die Lehrerstunden tUr die Beaufsicbtigungszeiten 

(ungelenkte Freizeit) getragen. 

Bei den Bundesschulen trägt der Bund auch einen ev. erh~hten 

Sachaufwand. 
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Betr.g Parlamentarische Anfrage Nr. 5305/J-NR/90 
der Abgeordneten Dr. Gradischnik und Genossen 
betreffend Maßnahmen für Kirnten 
in der laufenden Gesetzgebungsperiode 

Zur Beantwortung der parlamentarischen Anfrage betreffend 

Maßnahmen für Kärnten wird für die Sektion I wie folgt Stellung 
genommeng 

Zu Punkt Ig 

Uni~er$itlt far Bildungswissenech&ften ~a9~f~ 

~~g~©~l~~~gaben - finanzges.Ansatz 1/14200 QUniveraitäten = 

Personalausgaben" 

,1987& 104.166.932,- S 

1988g 113.617.497,- S 

~lß~~ 

19818 

19888 
1989g 

121.584.757,- S 

finanzges.Ansatz 1/14203 ·Universitäten - Anlagen Q 

5.364.840,- S 

12.051.558 0 - S 
1.156.198,- S 
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-2-

~~~clUü9an - finanzges.Ansatz 1/14207 GUnive~si~äten -
~uf~endungen (gesetzl.Verpflichtungen)Q 

1981g 39.602.998 0 - S 

19888 

1989g 

6,\2.518.863,,~ S 

~2.8n .• 9710~ s 

~~~un~~ - finanzges.Ansatz 1/14208 QUniveraitäten = 

Auf~endungen" 

1987g 

19888 

19898 

1987& 

1988& 

1989& 
:gusammen 

Klagenfurt 

19878 

23.683.596,- S 
28.490.695,- S 
32.749.705,- S 

~t,ud<Snt.Emhsime 

900.000,- S 

2.500.000,- S 

930.000,- S 

4.330.000 q - S 

Aufwendungen Investitionen 

2.260.536,- S 4710100 q- 5 

1988& 3.328.652,- S 8180.201 0 - S 

19898 2.987.771 0 - S gl(L«U)Oq~ S 

zusammen 8.516.959,- S 2.259.901 0 = S 

~~t,i©nSD für die Durchführung wissenschaft­

licher Tagungen und Verantaltungen sowie fijx 

~issenschaftliche Aktivitäten an diverse Vereine 
und Gesellschaften, 1987 bis 1989 

'. 

- :3 -
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F6rderungen im Rahmen der Aktion ·Wissenschafter 
filr die Wirtschaft· 

Förderungen im Rahmen des Modellversuches 
QWi888nachafter grßnden FJrmen-

Zu Punkt 2: 

700910,- S 

340.000,- S 

Für das Rechnungsjahr 1990 werden die angeführten Ansatzsummen um 
die zu erwartende Preissteigerung, Bezugserhöhung und um die aus 
einer allfälligen Erweiterung des Leistungsprogrammes der ~WS~= 

sit!t für Bildungswis8aDscbaften Klagenfurt resultierenden OCosten 

anwachsen. 

Ergänzend zur im Jahr 1988 erfolgten EDV-Ausstattung des Xms~i= 
tuts für Wirtschaftswissenschaften der Universität für Bildungs­

wissenschaften Klagenfurt (S 804.200,--) wird noch in der lau­

fenden Legislaturperiode ein Betrag von S 1 0 322.500 0 -- zur An­
schaffung von pe-Arbeitsplätzen für die Lehre bereitgestellt 
werden. 

Mit Vertretern des Landes Kärnten und der Stadt Klagenfurt 8o~ie 

der Universität für Bildungswissenschaften Klagenfurt wurden Ge­

spräche über einen Ausbau der Universität aufgenommen. Die ge­
plante räumliche Erweiterung soll die Raumnot im Bereich der 

Bibliothek, der Hörsäle und der Personalarbeitsräume beseitigen, 

eine räumliche Konzentration von derzeit disloziert untergebrach­
ten Instituten herbeiführen und durch die Absiedlung von Organi­

sationseinheiten der Universität aus dem Studentendorfmehr Raum 
für Heimplätze schaffen. 

Für das Jahr 1990 liegen bisher Anträge von Studentenhetmtrigern 
in der Höhe von S 1.583.000,-- vor. Die Erledigung wird nach Maß­

gabe und im Rahmen der budqetären Bedeckbarkeit erfolgeno 

'. ... ~ -
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Bewilligte Subvention.ansuchen (diverse Vereine und Gesell­

schaften), die noch nicht ausbezahlt wurden, liegen derzeit in 

Höhe von ca. S 51.000,-- vor. Die Anweisung wird in den nächsten 

Monaten erfolgen. 

Vorliegende Anträge auf Förderung im Rahmen des Modellversuches 
o~18ssn$chafter g~den Wi~Q850000,- S 
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p BUfid~Qm!nistsr!um für W!sG®n~chaft und For~chun9 
Abtsilung Prä~. 6 0 Rat. b 

~akt@ndo~~t~t!on dar ~or~chung in 6~t®rr®ich 

~ 0ff~( (01 
J[J)!4i~~ dbm 

Seit Dezember 1986 von Sektion 11 vergebene Forachungaprojekte 

bis e!nechließlich De~ember 1989 

geordnet nach dem Monat dee Vertrag8abschlua~e~ 

nur für die Poatl®!tzahlengebiete 9000 bis 9999 (Kärnten) 

Stands 10. April 1990 
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FOlW>ERER 
1.J..q).Nll. BN. AUF- EHPPAENGER 

TRAGGEBER 

14022464 BMWP SEGER, MAllTIN • UNIV. PROF. DR. 
2/5 

UNIVERSITAETSSTRASSE 65-61 
9020 KLAGENP'tJRT 

14022696 BMWP' 
2/3 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEN 

KARFREITAGSSTRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

14022706 BMW GEOCENTER-ROHSTOFPORSCHUNG KAERNTEN 
2/3 

KARFREITAGSSTRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

14021717 BIiMF GEOCENTER-ROHSTOPPORSCHUNG KAERNTEN 
2/5 

KARFREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

14022789 mM.P LARCHER, DIETMAR
G 

UNIV • PROF .DR •• 
2/2 JURtc, MARIA. HA • 

UNIVERSITAETSSTRASSE 65-67 
9022 lCLAGENP'OR'l' 

SEIfE l. 

FlNAHZIERUNGSBETRAG (l) 
PROJEKTTITEL 

FORSCHUNGSINITIATIVE GEGEN WALDSTERBEN, PRUEPUNG 60.000 (1) 
EINES HOCHAUFLOESENDEN CIR-FILMS PUER DIE 
VERWENDUNG IN DER WALDSCHADENSFORSCHUNG 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZEI . 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS, DEZEMBER 1986 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG, JUNI 1987 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTENz 
ROHSTOFFORSCHUNG: MODELLSTUDIE 

274.500 Cl) 

GRUNDWASSERHAUSHALT WESTLICH SACBSENBURG/OBERES 
DRAUTAUL 
FINANZGESETZLICHE ANSAETZE, 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS: AUGUST 1981 
PROJEKTABSCHLUSS TATSAECHLICH, SEPTEMBER 1988 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTEN, 66.600 (1) 
ROHSTOFFORSCHUNGI GEOWlSSENSCHAFTLICHE 
DATENERFASSUNG THERMALWASSERMODELL KLElNlClRCHHEIM 
FINANZGESETZLICHE ANSAETZE, 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS. SEPTEMBER 1987 
PROJEKTABSCHLUSS TATSAECHLICH, APaIL 1989 

FORSCHUNGSINITIATIVE GEGEN WALDSTERBENs 214.000 (1) 
ZUSAMMENHANGANALYSE r VALDSCHAEDEN UND 
LAGE- (STANDORT) MElUCMALE IM GAILTAL 
FIN.A.NZGESETZLICHE .A.NSAETZEs . 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS, SEPTEMBER 1967 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAGs NOVEMBER 1989 

INTERKULTURELLES LERNEN UND ZWEISPRACHIGE 4.50.000(1 ) 
ERZIEHUNG 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZE, 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSSz JAENNER 1988 
PROJEKTABSCHLUSS TATSAECHLICHr JULI 1989· 
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FOmDEUR 
U'D.NR. BW. AUF- EMPFAENGER 

TRAGGEBEll 

14022942 BMVP 
2/5 

14022959 ~ 
2/2 

14022968 B!1.WF 
2/5 

14022973 BMa'F 
2/3 

14023046 ~1r 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEN 

KARFREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGEN FURT 

SLOWENISCHES UISSENSCHAFTLICHES 
INSTITUT 

BAHNHOFSTRASSE 38 
9010 KLAGENFURT 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEN 

KARFREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEN 
KARPREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGENFORT 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEN 

KARFREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

SEI'i'! 2. 

FlNANZIERUNGSB~ (1) 
PROJEKTTI'i'EL 

ENERGIEFORSCHUNG, 
ENERGIEEINSPARUNGSMOEGLICHKEITEN IM HOCHBAU IN 
KAERNTEN 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZE: 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS, JULI 1988 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG: AUGUST 1990 

SLOWENISCHER UIDERSTAND IN KAERNTEN 1934 - 1945 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZE: 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS, AUGUST 1988 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG I NOVEMBER 1989 

BUND-BUNDESLAENDEll-KOOPERATION KAERNTEN, 
ENERGIEFORSCHUNG I VAERMEIruTZUNG DES KLAGENFURTEll 
GRUNDWASSERS - PHASE 2. 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZEI 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS. SEPTEMBER 1988 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG: JAENNER 1990 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTEN. 
GEOPHYSIKALISCHE ERKUNDUNG DER TEKTONISCHEN 
VERHAELTNISSE UND DER BASIS DES WESTLICHEN 
VILLACH!R BECKENS ALS BASIS FUER DIE SUCHE NACH 
TIEFENGRUNDWASSER 
FINANZGESETZLICHE ANSAETZE, 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS, SEPTEMBER 1988 
PROJEKTABSCHLUSS TATSAECHLICH. DEZEMBER 1989 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTEN: 
ROHSTOFFORSCHUNGI MODELLSTUDIE 
GRUNDWASSERBAUSHALT WESTL. SACHSENBURG I OBERES 
DRAUTAL 

FlNANZGESETZLICBE ANSAETZE. 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS I DEZEHBER 1988 
PROJEKTABSCBLUSS LT. VERTRAG. JAENNER 1990 

558.000 (1) 

110.000 (1) 

75.000 (1) 

267.278 (1) 

497.750 (1) 
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F09.DDlm 
L,'IFD.NR. BW. AUFQ EMPFA.P.:MGD. 

TRAGGEBER 

14023042 BMWF 
. 2/2 

1402U49 BM.W'F 
2/2 

14023263 mM.P 
2/5 

14023312 ~ 
2/3 

14023313 Bt'MF 
2./3 

KELLERMANN. PAUL, UNIV.PROF.DR. 

UNIVERSITAETSSTRASSE 67 
9022 KLAGENPURT 

K!W~.J_ 'troLFGANG. MAG.; 
WANK, ltu~ER'l' 0 MAG. 

S'l'ERNECKS'i'RASSE 15 
9020 KLAGENFUR'i' 

GEOCENTER-ROHSTOFFORSCHUNG KAERNTEH 

KARFREITAGSTRASSE 1 
9021 KLAGJmlI'UllT 

GEOCENTER·ROHSTOFFORSCHUNG KAERNfEH 

KARFREITS'i'RASSE 1 
9021 KLAGENFUR'i' 

GEOCEN'i'ER-ROHSfOFFORSCHUNG ~TEN 

KARFREl'i'STRASSE 1 
9021 KLAGENFURT 

SEITE 3 

FIMANZI!RUNGSßETRAG (1) 
PROJEK'i'Tl'i'EL 

HOCHSCHULZUGANG IM MULTINATIONALEN VERGLEICH 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZE: 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS: HAERZ 1989 
PROJEKTABSCHLUSS TATSAECHLICH: SEPTEMBER 1989 

PHILOSOPHIE IM KONTEXT VON STUDIUM, BERUF UND 
ALLTAG 

FINANZGESETZLICHE ANSAETZE: 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS I MAI 1989 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG: MAI 1990 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTENI 
AUTOMATISIERTE ERSTELLUNG EINER DIGI'i'ALEN 
FLAECHENNUTZUNGSKARTE 
FINANZGES~ZLICHE ANSAETZEa 1/141Sa 
VEllTRAGSABSCHLUSS, NOVEMBPll 1969 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAGs DEZP.MBIm 1990 

BUND-BUNDESLAENDEll-KOOPERATION ~EN 
ROHSTOFFORSCHUNGI GEOPHYSIKALISCHE ~ DER 
TEK'i'ONISCHEN VERHAELTNISSE UND DES BAUS DES 
WSTL. VILLACHER BEClU:NS ALS BASIS FUER DIE SUCH! 
NACH TIEFENGR~ASSER 

FINANZ GESETZLICHE ANSAETZE. 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS I DEZEMBER 1989 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG I NOV!M!Ea 1990 

BUND-BUNDESLAEWDPll-KOOPERATION ~~. 
ROHSTOFFORSCHUNGs GEOWISSENSCHAFTLICHE 
DATENERFASSUNG - 'fHERMALtfASS!RMODELL 
KLEINlCIRCHHEIM - 'fEIL 2 

FlMANZGESETlLXC~ ANS~Z~B 1/1~13S 
V'ER'i'RAGSADSCHLUSSa DEZ!MBEll 1989 
PROJ'mt'.i.'ABSCHLUSS [,1'. 'ifml'i'RAG & NO~m 1990 

297.000 Cl) 

179.000 Cl) 

498.000 Cl) 

280.577 (1) 

78.000 (1) 
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rolW)~ 
LP'D.NR. BW. AUF- lMPFAlNGER 

'i'MGGZBER 

14023326 BMl:1F 
2/3 

GEOCENTER-ROHSfOFFORSCHUNG KAERNTEN 

KARFREITSTRASS! 1 
9021 KLAGENFURT 

SEI'!'! ~ 

WlWAW~X~UNGSB~fnAG (1) 
PROJEK'!'l'XT!L 

BUND-BUNDESLAENDER-KOOPERATION KAERNTEH, 
MODELLSTUDI~ GRUNDWASSERHAUSHALT WESTL. 
SACHSENBURG/OBERES DRAUTAL, 3. TEIL 
FINANZGESETZLICHE ANSAETZE: 1/14138 
VERTRAGSABSCHLUSS: DEZEMBER 1989 
PROJEKTABSCHLUSS LT. VERTRAG: NOVEMBER 1990 

431.500 (1) 
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.. 

Proj~kte im Rahmen der 8und/8undesländer-~ooperation ~: 

AAHc::/87 
RA.3S/87 

GrundwaSSEr westl. Sachsenburg 
thermalwassec ~leinkirchheim 

itA24~/r-88~rund· .... asse,haushalt · ... estl. Sa~hsenbu[g 
RA36/r-SS Geophysik Villaeher 8ecken West 

214 SOO 
66 600 

497 7S0 
267 278 

~) Unt~rteilun9 in sechs P:ojektgruppen 

A: La~erstättenprojekte 

~: :~~cvaticno ~ecyclin9o S~bstitutic~, Wiejerver~ert~~g, V~r&r­

heitung, Abbau, förderung. Aufbereitung, Verbe~serun~ der Aus­

brin9un~q ~in$parun9 

C: ~unde$weite ~asisau!nahmen, Naturraumpotenti~l. ~irtschaft$wis-
$~n$chaftliche Begleit$tudien 

~: ~iogene ~ohstofge und NahrungsMittelgfundstoffe 

~: ~r.e[~iep~ojekte 

~g Ug~&ltproje~te 
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